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Schneesport in all seinen Facetten
Lengnau hat einen traditionsreichen Skiclub, ein erfolgreiches Sportgeschäft und sogar einen Ski, 
der in Lengnau lanciert wurde. Mit den Jurahöhen und insbesondere mit dem Skigebiet auf dem 
Grenchenberg haben Lengnauerinnen und Legnauer ausserdem jede Menge Möglichkeiten, dem 
Schneesport quasi vor der Haustüre zu frönen. ■ S. 5
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Editorial

Liebe Lengnauerinnen,
Liebe Lengnauer
Auch einen Monat nach Neujahr
wünsche ich Ihnen herzlich alles
Gute fürs 2022. Bleiben Sie ge-
sund!
Leider hat uns Corona immer noch
fest im Griff. Bitte nehmen Sie Ihre 
Verantwortung wahr und schützen
Sie sich und andere, indem Sie sich
impfen lassen. Denen, die sich ge-
impft haben und damit auch etwas
zum Wohle der Allgemeinheit bei-
getragen haben, danke ich an die-
ser Stelle bestens.
An der Gemeindeversammlung
vom Dezember 2021 haben Sie die
Verwaltungsrechnung und das
Budget 2022 genehmigt sowie der
Anpassung des Strassen- und
Wegreglements zugestimmt. Herz-
lichen Dank für Ihr Vertrauen in die
Arbeit von Verwaltung und Ge-
meinderat.
Im Jahr 2022 erwarten uns weitere
wichtige Abstimmungen auf eidge-
nössischer, kantonaler und kom-
munaler Ebene. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, hier Ihre Meinung zu den
Vorlagen abzugeben. An den Ab-
stimmungssonntagen führen die
bürgerlichen Parteien jeweils das
traditionelle Wahl-Apéro durch (so-
weit es Corona erlaubt). Nutzen Sie
die Chance, um mit den jeweiligen
Gemeinderäten und Parteimitglie-
dern ins Gespräch zu kommen.
Ich freue mich, Sie zusammen mit
dem Redaktionsteam der Leng-
nauer Notizen weiterhin über das
Geschehen in Lengnau auf dem
Laufenden zu halten.

Mit freundlichen Grüssen
Peter Abrecht
Vize-Gemeindepräsident Lengnau
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Lengnau aktuell

Wintersport und Lengnau: Eine Symbiose
In und um Lengnau hat es alles, was es für den Schneesport braucht

JOSEPH WEIBEL

Am Zihlmann-Bord, sagen ältere 
Lengnauerinnen und Lengnauer, 
habe man früher geschlittelt. Heute 
ist dieser Hang überbaut. Früher, 
sagt man gerne, habe es viel mehr 
Schnee gehabt. Dieser hat sich mitt-
lerweile wohl in höhere Lagen ver-
legt. Skifahren auf Alpin- oder Lang-
laufski, Schlitteln, Schneeschuh-
laufen oder einfach wandern im 
Schnee – die Jurahöhen sind quasi 
vor dem Haus und bieten, was des 
Schneesportlers Herz begehrt, so-
fern nicht gerade Tauwetter herrscht. 
In Lengnau gibt es einen Skiclub, der 
nach wie vor erfolgreich unterwegs 
ist – und ein Sportgeschäft, dessen 
Produkte dank Online-Handel bis 
nach Grossbritannien gelangen und 
das sogar einen eigenen Ski im Sor-
timent hat.

Rund 140 Mitglieder hat der Ski- 
und Sportclub Lengnau, gut ein 

Drittel davon ist ganzjährig aktiv und 
steht auch zur Verfügung, wenn es um 
Anlässe im Dorf geht. Präsident des 
Skiclubs ist Alain Sigrist, von Beruf IT-
Spezialist bei einem Lengnauer IT-
Unternehmen. Früher stand der Leis-
tungssport im Zentrum des Vereins, 
heute engagiert sich der SSC Leng-
nau bei verschiedenen Breitensport-
anlässen. Sigrist sagt: «Unser Ange-
bot ist sehr ausgewogen und bietet 
jeder Generation einen Mehrwert.» 

Zwei Namen: Kunz und Wachs 
Werfen wir also einen Blick in die An-
nalen des knapp 100-jährigen Ski-
clubs und suchen nach Persönlichkei-
ten im Skisport. Richtig: Nicole Kunz, 
heute knapp 40, nahm an den nordi-
schen Juniorenweltmeisterschaften in Auch die Nordic Days in Les Près-d’Orvin sind mit jährlich rund 350 Teilnehmenden erfolgreich.

Winterfreuden auf 

dem Zihlmannbord.

Skiclub-Rennen 

auf der hinteren 

Tiefmatt Anfang der 

1930er Jahre.

Fotos: zvg
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Polen teil. Die Lengnauerin war da-
mals im Junioren-Kader des Schwei-
zerischen Skiverbands, heute Swiss-
Ski, und holte mehrere Podestplätze
bei FIS-Rennen und im Continental-
cup. Ihr Vater, Max Kunz, ist verdien-
tes Ehrenmitglied des Vereins, weil er
sich stark im clubeigenen Langlauf-
und Mountainbike-Nachwuchs enga-
gierte. Aktuelles Clubmitglied und
nach wie vor «im Skigeschäft» ist Ro-
ger Wachs – nomen est omen – Chef
Service Langlauf bei Swiss-Ski.

Etwas zurückgeben
Alain Sigrist (42), knapp acht Jahre
Präsident des SSC Lengnau, leistet
gerne Arbeit im Verein. «In meiner Kin-
der- und Jugendzeit habe ich vom
Angebot aktiver Vereine im Dorf pro-
fitiert. Später sagte ich: Da war je-
mand, der immer für Betrieb gesorgt

hat, und ich habe mir vorgenommen,
diese Arbeit für die Jugend von Mor-
gen fortzusetzen.» Als er 2014 ge-
wählt wurde, reaktivierte er ein Jahr
später zusammen mit dem Volleyball-
club Lengnau (VBC) das einst tradi-
tionelle Schülerrennen im Dorf. «230

Kinder haben sich bei der ersten Wie-
deraustragung beteiligt.» Das sagt
Sigrist mit berechtigtem Stolz. Der
Grossvater des gebürtigen Lengnau-
ers war schon Präsident des Vereins.
«Ich bin familiär vorbelastet», schmun-
zelt er. Was im Sommer das Schüler-
rennen ist, widerspiegeln im Winter
die Nordic Days in Les Près-d’Orvin
mit 350 Teilnehmenden auch von der
Beliebtheit her. Alain Sigrist freut es,
dass es kaum ein Problem ist, für die
beiden Anlässe freiwillige Helferhände
zu finden. Ausserdem besteht eine
erfolgreiche Zusammenarbeit mit
dem Loipenverein Les Près-d-Orvin.

Die Skihütte als Rückzugsort
Wir blicken auf die Jurahöhen. Das
Stichwort ist gegeben. «Dort oben»,
zeigt Alain Sigrist symbolisch auf den
Grenchenberg, «haben wir unsere

Der Lengnauer Skiproduzent

Tradition hat auch das seit 1982 bestehende Lengnauer Sportgeschäft
Ski-Shop Ramser. 2005 hat Reto Ramser die Geschäftsführung von seinem
Vater Peter übernommen und im Laufe der letzten Jahre das Online-Ge-
schäft erfolgreich aktiviert.

Zwei Drittel aller Verkäufe wickelt das Sportgeschäft auf diesem Weg ab. Die
grosse Stammkundschaft, die einen Drittel ausmacht, kommt vor allem aus
Lengnau und der näheren und weiteren Region. Die kauft oder mietet bei ihm
die Hardware, in erster Linie Alpin- und Langlaufski. Sobald der erste Schnee
gefallen und auch bei uns sichtbar ist, nehme auch die Nachfrage nach einem
kleinen oder grossen Skiservice zu, sagt Reto Ramser. Seit Ramser einen
grossen Schleifroboter in seinem Geschäft stehen hat, profitieren auch ex-
terne Sportgeschäfte von diesem Angebot und bringen Ski zum Service nach
Lengnau. Familien würden bei ihm vor allem für die Kinder Ski für die ganze
Saison mieten. Auffallend sei der Trend zum Langlaufsport. «Die Pandemie
hat diese Tendenz zusätzlich verstärkt und beschleunigt.» Das veränderte
Verhalten sei übrigens auch im Sommer spürbar, so Ramser, in dessen Ge-
schäft natürlich auch ein Angebot für Outdooraktivitäten im Sommer besteht.
Reto Ramser, selbst ein begeisterter Schneesportler, hat sich sein Hobby
längst zum Beruf gemacht und zwischenzeitlich sogar einen eigenen Ski
lanciert. Er bietet ihn in sechs verschiedenen Modellen an; produziert wird
der exklusive Ski in einer Manufaktur in Norditalien. Daneben stehen zwölf
verschiedene Marken von Alpinski in seinem reichhaltigen Sortiment. Er
schöpft aus seiner reichen Erfahrung und wägt jedes Jahr neu ab, welche
Modelle er von den jeweiligen Skimarken ins Verkaufssortiment aufnimmt.
Ski werden auch online gekauft, primär aber seien das Accessoires und
Zubehörprodukte, vor allem im Bereich der Skipflege (Wachs, Bürsten, Feilen
etc.). Diese Produkte verschickt er auch über die Landesgrenze hinaus. Pa-
kete aus Lengnau gelangen nach Deutschland, Frankreich und auch mal
nach Grossbritannien.

«Langlauf ist für viele eine zahlbare Alternative

zum teuer gewordenen alpinen Skisport», sagt

Alain Sigrist.

Alain Sigrist präsidiert seit knapp acht Jahren

den Ski- und Sportclub Lengnau.

Reto Ramser präsentiert den exklusiven Ram-

ser-Ski aus Lengnau Foto: Joseph Weibel
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Wintersport in der Nähe

Les Près-d’Orvin
(1000 bis 1300 Meter über Meer)
Betriebszeiten 18.November 2021 bis 21.April 2022
Montag bis Freitag: 9.30 bis 16.30 Uhr
Nachtskifahren (bei guten Wetterbedingungen)
Pisten
Leicht: 2,5 km (2), Mittel: 2,5 km (3)
Liftanlagen
2 grosse Lifte (700 und 900 Meter lang), 3 Kinderlifte
Weiteres Schneesportangebot
Langlauf (gespurte Loipen) und Schneeschuhlaufen, Winterwandern.
www.loipen.ch
Schneetelefon 032 323 93 08

Grenchenberg
(1240 bis 1350 Meter über Meer)
Betriebszeiten 11.Dezember 2021 bis 13.März 2022
Mittwoch: 13.30 bis 16.30 Uhr, Samstag: 12 bis 16.30 Uhr, Sonntag: 10 bis
16.30 Uhr
Nachtskifahren (Mittwoch und Freitag: 18.30 bis 21 Uhr)
Betrieb Sportwochen (7. bis 18.Februar 2022): Montag bis Freitag täglich
geöffnet von 12 bis 16.30 Uhr.
Pisten
2 (383 Meter, 445 Meter)
Liftanlagen
2 (Skilift Augsten, T-Bügel/Anker), Skilift Unterberg (Tellerlift)
Weiteres Schneesportangebot
Schneeschuhwandern (fünf verschiedene Trails) mit grossem Angebot von
geführten Touren. Neu: Schneeschuhführungen für Oberstufenklassen. Win-
terwandern.
www.grenchentourismus.ch

Les Bugnenets – Savagnières
(1091 bis 1440 Meter über Meer)
Betriebszeiten 27.November 2021 bis 10.April 2022
Täglich: 9 bis 16.30 Uhr
Pisten
Leicht: 8 km, Mittel: 10 km, Schwer: 10 km
Liftanlagen 8
Weiteres Schneesportangebot
Langlauf, Schneeschuhparcours, Winterwandern.
www.chasseral-snow.ch
Schneetelefon 032 853 12 42

Schlittschuhfahren
Sportzentrum Zuchwil (SO) Grosse Aussenfläche, Eishalle.
www.szzag.ch
Tissot Arena Biel Ausseneisfeld (überdacht).
www.j3l.ch

Skihütte.» Die Skihütte der Burger-
gemeinde auf der Tiefmatt ist seit der
Gründung 1929 gepachtet und Teil
des SSC Lengnau. Die Skihütte ist

Rückzugsort, vor allem aber eine
Stätte, die Vereinsmitglieder unterein-
ander kittet. Die Hütte wird immer
wieder auf Vordermann gebracht.

«Wir sorgen auch für das Brennholz»,
sagt Alain Sigrist. Die Burgergemein-
de liefert es, die Clubmitglieder sägen
und spalten es. Im Jahr kämen viele
Fronstunden zusammen. Der letzte
grössere Umbau war um die Jahrtau-
sendwende und die Burgergemeinde
hat 2019 das Dach ersetzt. Die Ski-
hütte mit 35 Schlafplätzen kann aus-
serdem gemietet werden.
Präsident Sigrist will aber nichts be-
schönigen. «Wir kämpfen wie alle an-
deren Vereine auch um neue Mitglie-
der.» Aufnahmen gebe es immer
wieder. Er sorgt sich um den jungen
Nachwuchs. «Im Alterssegment zwi-
schen 10 bis 14 Jahren klafft eine Lü-
cke.» Das Schülerrennen ist ein wich-
tiger Event bei der Findung von
Mitgliedern. Ein Skiclub vermittle viel-
leicht zu sehr den Eindruck einer ver-
schworenen Skifahrertruppe. Das ist
sie sicher im Winter. Früher sei man
für einen Skitag noch regelmässig ins
Berner Oberland gefahren. Warum in

Die Skihütte mit 35 Schlafplätzen kann auch

gemietet werden.

Die Skihütte ist seit der Gründung 1929 Teil

des SSC Lengnau und wird von der Burgerge-

meinde gepachtet.
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die Ferne reisen, wenn das Gute liegt
so nah. Der Grenchenberg ist für alpi-
ne Skifahrerinnen und Skifahrer seit
der Eröffnung des neuen und zusätz-
lichen Übungslifts noch attraktiver
geworden. In 40 Autominuten erreicht
man Savagnières oder noch schneller
Les Près-d’Orvin, wo einige Mitglie-
der bei der Nordic School als Lang-
lauflehrer tätig sind. «Langlauf ist für
viele eine zahlbare Alternative zum
teuer gewordenen alpinen Skisport.»

Skilager nach wie vor beliebt
Alain Sigrist ist überzeugt, dass der
Club weiterhin Bestand haben wird,
weil die Mischung zwischen Sport
und Spass ausgewogen ist und er die
aktiven Vereinsmitglieder dank den
verschiedenen Tätigkeiten ganzjährig
bindet. «In erster Linie geht es darum,
gemeinsam Spass zu haben und Din-
ge in der Gruppe zu erleben.» Und da
hilft auch die Gemeinde mit, indem sie
Skilagern in der Schule nach wie vor
Priorität einräumt, wie das der Leng-
nauer Schulleiter Simon Laederach
bestätigt. Gewöhnlich gehen 200 bis
300 Kinder aus 14 Klassen in die
Schullager. Zum Zeitpunkt der Anfra-
ge war natürlich pandemiebedingt
noch offen, ob die Skilager (Woche 9)
dieses Jahr überhaupt stattfinden
können. An den Kindern soll es
nicht liegen: «Die gehen nach wie vor
gerne in die Skilager», sagt Simon
Laederach. ■ Der Ski- und Sportclub Lengnau ist auch im Sommer aktiv. Fotos: zvg

230 Kinder waren 2015 bei der ersten Wiederaustragung des traditionellen Schülerrennens dabei.

SKI SHOP RAMSER | 2543 LENGNAU | 032 653 01 33 | INFO@SKI-SHOP.CH

VERKAUF | SERVICE | VERMIETUNG
Onlineshop

SKI-SHOP.CH

Lengnauer_Notizen_1_2022.indd  8 28.01.22  10:56



Lengnauer Notizen Nr. 1/22

9

Gemeinde-No t izen

«Energiestadt Gold» in Reichweite?
2022 erfolgt die Rezertifizierung für das Label «Energiestadt»

ANNETTE BERNASCONI-FAIVRE

Lengnau ist eine «Energiestadt». Ein 
zentraler Aspekt bei dieser Aus-
zeichnung war die Förderung von 
erneuerbarer Energie mit Fernwär-
me und Solarstrom. Wie wichtig die-
se Bestrebungen sind, zeigen die 
aktuellen Preisentwicklungen bei 
den fossilen Energien.

D ie Heizzentrale von WärmeLeng-
nau im Industriequartier liefert 

zuverlässig (Fern)Wärme. Zu einem 
konstanten Preis. Derweil sind im ver-
gangenen Jahr die Preise für Gas und 
Heizöl aber auch für Strom so stark 
gestiegen wie noch nie. Der private 
Endkonsument muss aufgrund der 
Volatilität an den globalen Energie-
märkten steigende jährliche Kosten 
verkraften. Derweil gilt beim Einsatz 
von erneuerbaren und einheimischen 
Energieträgern wie Holz, Abfall oder 
Abwärme, dass sie kaum Kurs-
schwankungen an den Börsen unter-
worfen sind und damit mit weitge-
hend fixen Energiekosten gerechnet 
werden kann. Das heisst, bei einem 
Fernwärmenetz-Anschluss kann bes-
tens budgetiert werden, und man ris-
kiert keine Überraschungen.
Ein Rechercheklick beim Bundesamt 
für Statistik zeigt, dass 2020 24,5 Pro-
zent des Bruttoenergieverbrauchs 
aus erneuerbaren Quellen stammten. 
60 Prozent der erneuerbaren Energien 
wurden aus Wasserkraft gewonnen, 
gefolgt von der Holznutzung mit 18 
Prozent und der Energiegewinnung 
aus dem erneuerbaren Anteil des Ab-
falls mit elf Prozent. In geringerem 
Masse an der Energieproduktion be-
teiligt sind Umweltwärme (7,6 Pro-
zent), Sonnenenergie (4,9 Prozent), 
Biotreibstoffe (3,0 Prozent), Biogase 
(2,3 Prozent) und Windenergie (0,2 
Prozent). (Quelle: bfs.admin.ch > er-
neuerbare Energien)

Energiestadt seit 2018
Lengnau und seine Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger haben sich 
glücklicherweise zu diesem Weg, der 
Förderung erneuerbarer Energie, ent-
schlossen. So war denn 2017 die Zu-
stimmung zum Wärmeverbund als 
Zusammenarbeit von Einwohner- und 
Burgergemeinde ein gewichtiger 
Punkt für das angestrebte Ziel «Ener-
giestadt». (Quelle: Grenchner Tag-
blatt, Margrit Renfer, 28.05.2019).
Eine Energiestadt ist eine Gemeinde 
oder Stadt, die sich kontinuierlich für 

eine effiziente Nutzung von Energie, 
den Klimaschutz und erneuerbare 
Energien sowie umweltverträgliche 
Mobilität einsetzt. Dafür erhält sie 
vom Trägerverein «Energiestadt» alle 
vier Jahre das Label verliehen (Quelle: 
energiestadt.ch), was Lengnau 2018 
erreichte. Heute sind fast 470 Ge-
meinden in der ganzen Schweiz als 
Energiestädte zertifiziert.
Nun gilt es im 2022 für unsere Ge-
meinde zu beweisen, dass das Label 
berechtigt ist oder gar auf «Energie-
stadt Gold» aufgewertet werden kann. 
Gute Punkte gab es gemäss Leiter 
Bau- und Werkabteilung, Daniel 
Ochsner, unter anderem für die Rena-
turierungen (BLS-Graben, Moos-  & 
Dorfbach), Tempo 30, energieeffizien-
te Strassenbeleuchtung, die Aufwer-
tungen von Naherholungsgebieten, 
die Photovoltaik-Anlagen und den 
Wärmeverbund mit der Abwärme aus 
der Industrie. Künftige Schwerpunkte 
liegen bei der Senkung des Energie-
verbrauchs der Gemeindeliegen-
schaften, dem Mobilitätsmanagement 
in der Verwaltung und der ganzen Be-
völkerung sowie bei der Förderung 
von energieeffizientem Bauen. ■

Die Heizzentrale von WärmeLengnau liefert zuverlässige Fernwärme zu konstanten Preisen.

Mit einem Fernwärmenetz-Anschluss können 

Energiekosten gut budgetiert werden.

Fotos: zvg
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Das beste Netz
in Ihrer Region
bringt Sie
garantiert
zum !

Ob für Zuhause, unterwegs
oder im Büro: Wenn’s um
Internet, TV, Festnetz und
Mobile geht, sind wir Ihr
attraktiver, zuverlässiger
und persönlicher Partner
vor Ort.

garantiertgarantiertgarantiert
!

garantiertgarantiertgarantiert

Holz isch
heimelig
Erst sehen
was sich

machen lässt,
dann

machen was
sich sehen
lässt.

Lüthi & Co.
Holzbau

Hansrudolf + Andreas
Lüthi

Nerbenstrasse 7, 2543
Lengnau BE
032 652 45 50

hrluethi@bluewin.ch

Seit 1965

Holzbau * Umbauten
Dämmungen * Innenausbau

Parkett * Laminat
Parkett-Restaurationen

Haus- +Wohnungsräumungen
Velux Dachflächenfenster
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Seit 1965

Holzbau * Umbauten
Dämmungen * Innenausbau

Parkett * Laminat
Parkett-Restaurationen

Haus- +Wohnungsräumungen
Velux Dachflächenfenster

Hansrudolf + Andreas Lüthi

Nerbenstrasse 7

2543 Lengnau/BE

032 652 45 50

hrluethi@bluewin.ch

Holz isch heimelig!

Erst sehen

was sich machen lässt,

dann machen

was sich sehen lässt.
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Jubilarinnen und Jubilare der Einwohnergemeinde Lengnau
Veröffentlichung von Geburtstagsdaten

PRÄSIDIALABTEILUNG

Gemäss Mitteilung über die Veröf-
fentlichung und Bekanntgabe

von Zivilstandsereignissen und Ge-
burtstagsdaten der Datenschutzauf-
sichtsstelle des Kantons Bern vom
30.August 2011 ist die Publikation
von (hohen) Geburtstagsdaten durch
die Gemeinde zulässig, wenn eine
Prüfung im Einzelfall ergibt, dass die
Bekanntgabe im Interesse der Betrof-
fenen liegt.
Das heisst, den Betroffenen muss die

Gelegenheit gegeben werden, ihre
abweichende Interessenlage der Ge-
meinde mitzuteilen. Erfolgt eine sol-
che Mitteilung, dürfen die Daten nicht
bekannt gegeben werden.
Die seit Jahren gängige Praxis der
Einwohnergemeinde Lengnau, mo-
natlich eine Liste mit den Geburts-
tagsdaten von Jubilaren an die Tages-
zeitungen zu versenden, wird bei-
behalten. Im Jahr 2022 werden die
Geburtstagsdaten der Einwohnerin-
nen und Einwohner, welche 75, 80,
85, 90 Jahre alt und älter werden, am

jeweiligen Geburtstag publiziert. Be-
troffene Personen, welche keine Ver-
öffentlichung wünschen, können dies
der Einwohnergemeinde Lengnau,
Präsidialabteilung, Dorfplatz 1, 2543
Lengnau, Telefon 032 654 71 01 oder
E-Mail info@lengnau.ch, mitteilen.
Alle Personen, welche zu einem frü-
heren Zeitpunkt die Publikation be-
reits nicht mehr gewünscht haben,
müssen nicht nochmals eine Meldung
machen, da dies hinterlegt ist.
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.

■

Pilzkontrolle für die Gemeinden Lengnau und Pieterlen
im Jahr 2021
KOMMISSION FÜR GEMEINDEPOLIZEI UND ÖFFENTLICHE SICHERHEIT

Anzahl Kontrollen 61

Aufgewendete Zeit 38 Std.

Kontrollierte Menge 142.2 kg

Ausgegebene Menge 129.3 kg

Beanstandete Menge 12.9 kg *

* davon ungeniessbare Pilze 11.4 kg

* davon giftige Pilze 1.5 kg

* davon tödlich giftige Pilze 0 kg

Foto: zvg

Zählerablesungen 2022
1. Quartal 2022: Freitag, 18.03.2022 – Freitag, 01.04.2022

2. Quartal 2022: Freitag, 17.06.2022 – Freitag, 01.07.2022

3. Quartal 2022: Freitag, 16.09.2022 – Freitag, 30.09.2022

4. Quartal 2022: Montag, 12.12.2022 – Dienstag, 03.01.2023

Neu gelangen Sie mit dem QR-Code
direkt zur Erfassungsseite der Zählerstände
auf der Homepage der Einwohnergemeinde
Lengnau.
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www.taxme.ch

Steuern
Impôts

Steuererklärung vollständig
elektronisch einreichen – auch Belege!

Wussten Sie, dass Sie Belege elektronisch einreichen können und
Sie nicht per Post einschicken müssen? Klicken Sie auf «Beleg hinzufügen» und
wählen Sie zwischen:

Per Smartphone

Wenn Sie Papierbelege haben und diese nicht
scannen können, dann fotogra�eren Sie die Belege
mit Ihrem Smartphone und laden Sie sie hoch.

Per Computerablage

Haben Sie Ihre Belege als PDF auf Ihrer
Computerablage abgespeichert? Dann wählen Sie
die Dokumente aus und laden Sie diese hoch.

Weitere Vorteile von BE-Login

− Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und einreichen
− eSteuerauszug hochladen
− Verschlüsselte Datenübertragung
− Steuererklärung für Dritte ausfüllen: z. B. für Ihre Eltern und

als Treuhänder/-in oder als Organisation für Ihre Kunden und Kundinnen
− Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zahlungen abfragen
− Einzahlungsscheine bestellen
− Einsprachen online einreichen

Mit der «Demoversion» können Sie das Online-Ausfüllen sowie
den Beleg-Upload unverbindlich ausprobieren!

Informationen �nden Sie unter www.taxme.ch
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Betreuungsgutschriften der AHV/IV jetzt
geltend machen!
AHV-ZWEIGSTELLE
LENGNAU PIETERLEN

Betreuungsgutschriften können
die Höhe Ihrer künftigen Rente
verbessern
Betreuungsgutschriften werden nicht
ausbezahlt, sondern den anspruchs-
berechtigten versicherten Personen
bei der Berechnung ihrer Rente ange-
rechnet.

Anspruchsbegründung (1):
Pflege und Betreuung von Angehöri-
gen mit Anspruch auf eine Hilflosen-
entschädigung.
Anspruch auf die Anrechnung einer
Betreuungsgutschrift haben versi-
cherte Personen, die leicht erreichba-
re Verwandte in auf- und absteigender
Linie oder Geschwister mit Anspruch
auf eine Hilflosenentschädigung der
AHV und IV, der Unfall- oder Militär-
versicherung dauernd betreuen. Ehe-
gatten, Schwiegereltern und Stiefkin-
der sind Verwandten gleichgestellt
(nicht aber Tanten, Onkel, Nichten,
Neffen, Cousins/Cousinen oder Pfle-
gekinder).
Als hilflos gelten auch Jugendliche
zwischen 16 und 18 Jahren, für die
Pflegebeiträge der Invalidenversiche-
rung bezogen werden. Seit dem
1. Januar 2021 haben auch Le-
benspartnerinnen und Lebenspartner
Anspruch auf Betreuungsgutschriften
für die Betreuung ihres hilflosen Part-
ners, sofern das Paar seit mindestens
fünf Jahren im gleichen Haushalt lebt.
Ausserdem genügt bereits eine Hilflo-
senentschädigung leichten Grades
(bisher mittel) um Anspruch zu be-
gründen. Der Anspruch auf Betreu-
ungsgutschriften für diesen erweiter-
ten Kreis der Anspruchsberechtigten
kann erstmals ab dem Jahr 2022
rückwirkend für das Jahr 2021 gel-
tend gemacht werden.

Anspruchsbegründung (2):
Die pflegebedürftige Person muss
von der betreuenden Person leicht
erreicht werden können. Dies trifft
etwa dann zu, wenn die betreuende
Person nicht mehr als 30 Kilometer
entfernt vom Wohnort der pflegebe-
dürftigen Person wohnt oder nicht
länger als eine Stunde benötigt, um
bei der pflegebedürftigen Person zu
sein.
Die Wohnsituation, wonach die pfle-
gebedürftige Person leicht zu errei-
chen ist, muss überwiegend vorlie-
gen, das heisst, sie muss während
mindestens 180 Tagen im Kalender-
jahr gegeben sein.

Der Anspruch ist jährlich
geltend zu machen
Eine Betreuungsgutschrift kann bis
zum Erreichen des AHV-Alters der be-

treuenden Person jeweils am Ende
eines Kalenderjahrs bei der AHV-
Zweigstelle der Wohnsitzgemeinde
mit amtlichem Formular geltend ge-
macht werden. Dieses ist sowohl von
der/den betreuenden Person/en als
auch von der betreuten Person zu un-
terzeichnen. Dem Antragsformular
sind alle sachdienlichen Unterlagen,
wie Kopie des Familienbüchleins oder
der Niederlassungsbewilligung, bei-
zufügen. Bei mehreren betreuenden
Personen wird die Gutschrift zu glei-
chen Teilen aufgeteilt. Bei verheirate-
ten Versicherten wird die Betreuungs-
gutschrift während der Ehejahre
immer je hälftig geteilt. Werden Be-
treuungsgutschriften nicht innerhalb
von fünf Jahren geltend gemacht, so
ist der Anspruch verwirkt; er wird für
die Rentenberechnung nicht mehr be-
rücksichtigt.

Änderungen per 1.Januar 2022
Mitteilung an die persönlich Beitragspflichtigen und die Arbeitgebenden

1. Familienausgleichskasse
Der Beitragssatz für die Familienausgleichskasse beträgt ab 1. Januar 2022
1.5 Prozent (bisher 1.6 Prozent).

2. Selbstständigerwerbende
Die Corona-Erwerbsersatzentschädigung gehört nicht zum Einkommen aus
selbstständiger Tätigkeit und ist im Geschäftsabschluss nicht zu berücksich-
tigen. Die Entschädigung ist jedoch steuerpflichtig und in der Steuererkärung
unter Ziffer 2.23 zu deklarieren.

3. Nichterwerbstätige
Es gelten die folgenden Repartitionswerte für nichtlandwirtschaftliche Grund-
stücke (Die Repartitionswerte sind gesamtschweizerisch einheitliche Refe-
renzgrössen und beeinflussen die Berechnung der AHV/IV/EO-Beiträge für
Nichterwerbstätige.):
Jahr 2019 155 Prozent, Jahr 2020 125 Prozent, Jahr 2021 125 Prozent

4. Arbeitgebende
An Arbeitgebende ausbezahlte Corona-Erwerbsersatzentschädigungen sind
zusammen mit dem AHV-pflichtigen Lohn auf der Lohnbescheinigung zu
deklarieren.
Im Weiteren verweisen wir auf unsere Homepage www.akbern.ch, welcher
alle notwendigen Informationen entnommen werden können.
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Seit über 20 Jahren Ihr Spezialist für Zahnprothesen

0800 777 220

Notfa
lldien

st
Haus

besu
che
/ Ab

holse
rvice

-Reparaturen
-Reinigungen
-Hilfe bei Prothesenproblemen

Professionelle Prothesenreinigung

Tel. 032 377 37 10..

ab Fr. 49.-

Bielstrasse 120 2540 Grenchen

Rabatt auf
die Reinigung

10%

Notfallnummer:
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Anspruchskonkurrenz zwischen
Betreuungs- und Erziehungsgut-
schriften
Es kann nicht gleichzeitig Anspruch
auf eine Erziehungsgutschrift und
eine Betreuungsgutschrift geltend ge-
macht werden. Für betreuende Per-

sonen mit Kindern unter 16 Jahren
geht der Anspruch auf Erziehungsgut-
schriften vor; Betreuungsgutschriften
können somit keine mehr angerech-
net werden. (Stand 2022).

Auskünfte
www.akbern.ch oder
www.ahv-iv.info
(Rubrik Merkblätter) und bei den
AHV-Zweigstellen.

Volksabstimmung vom 13. Februar 2022

Eidgenössische Vorlagen
1. Volksinitiative vom 18.März 2019 «Ja zum Tier- und Menschenversuchsverbot – Ja zu Forschungswegen mit

Impulsen für Sicherzeit und Fortschritt».

2. Volksinitiative vom 12.September 2019 «Ja zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor Tabakwerbung

(Kinder und Jugendliche ohne Tabakwerbung)».

3. Änderung vom 18.Juni 2021 des Bundesgesetzes über die Stempelabgaben (StG).

4. Bundesgesetz vom 18.Juni 2021 über ein Massnahmenpaket zugunsten der Medien.

Kantonale Vorlagen
1. Änderung vom 16. Juni 2021 des Gesetzes über die Besteuerung der Strassenfahrzeuge (BSFG).

Volksabstimmung vom 15. Mai 2022

Eidgenössische Vorlagen
1. Änderung vom 1.Oktober 2021 des Bundesgesetzes über Filmproduktion und Filmkultur (Filmgesetz, FiG).

2. Änderung vom 1.Oktober 2021 des Bundesgesetzes über die Transplantation von Organen, Geweben und

Zellen (Transplantationsgesetz).

3. Bundesbeschluss vom 1.Oktober 2021 über die Genehmigung und die Umsetzung des Notenaustausches

zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Übernahme der Verordnung (EU) 2019/1896 über die

Europäische Grenz- und Küstenwache und zur Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 1052/2013 und (EU)

2016/1624 (Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands).

Die drei Vorlagen kommen nur zur Abstimmung, wenn die gegen sie ergriffenen Referenden zustande kommen.
Der Beschluss des Bundessrates steht somit unter Vorbehalt.

Kantonale Vorlagen
1. Änderung der Kantonsverfassung (Volksvorschläge vor grossrätlichen Eventualanträgen).

Vorbehalt zusätzliche Massnahmen
Je nach Entwicklung der Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus wird der Regierungsrat betreffend Durch-
führung der Abstimmungen zusätzliche Massnahmen anordnen.

Grossrats- und Regierungsratswahlen vom 27. März 2022
Am 27. März 2022 finden die Gesamterneuerungswahlen für den Grossen Rat und den Regierungsrat statt.

Ein allfälliger zweiter Wahlgang der Regierungsratswahlen wird auf den 15. Mai 2022 angesetzt.

Wichtige Termine
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Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Raiffeisenbank Weissenstein
 www.raiffeisen.ch/weissenstein | Tel. 032 625 01 01

www.tarzan-baumpflege.ch
079 359 13 99

Mühleweg 6, 2543 Lengnau BE
info@tarzan-baumpflege.ch

Ihre Spezialisten fur Baume

Spezial-
 fallungen Gutachten

Kronenpflege

Neu- & Ersatz-
pflanzungen

Wir erledigen alle Arbeiten an Ihrem Baum
fachgerecht und mit Leidenschaft

¨ ¨

¨

Tarzan Baumpflege GmbH
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Wundervolle Welt der Gewürze und Düfte
Das Seniorennetzwerk Lengnau lud zu einem spannenden Vortrag

MARGRIT RENFER

Mit dem Seniorennetzwerk und der
Heilpflanzen- und Aromatherapeutin
Sigi Gilgen tauchten rund 40 Teilneh-
mende in die Welt der Gewürze und
Düfte ein.

Karawanen, Marco Polo, die Ge-
würzroute, Zimt, Pfeffer, Muskat

und Nelken. Der Nachmittag des Se-
niorennetzwerkes bot mit Sigi Gilgen
Anregung für alle fünf Sinne. Gewürze
als trockene Pflanzenteile zu bezeich-
nen, wird der Vielfalt der Wunder aus
der Natur kaum gerecht. Als Luxus-
güter kamen Gewürze im 15. Jahr-
hundert auf bis zu acht Jahre dauern-
den Land- oder später Seewegen
nach Europa. Konstantinopel war ein
Umschlagplatz für Gewürze, bis spä-
ter Samen nach Europa geschmug-
gelt wurden.
«Schon damals wollten alle reich wer-
den», erklärte Sigi Gilgen und führte
die Besucherinnen und Besucher in
der Aula im Dorfschulhaus nach Mund
im Wallis. Sie erzählte, dass auch hier
das Schwertliliengewächs Safran an-
gebaut werde, das teuerste Gewürz
der Welt. Zweihunderttausend Blüten
sind für ein Kilo Safran nötig. Kein
Wunder, dass Safran, der bis Oktober
blüht, oft mit Kurkuma, einer Wurzel,
gestreckt wird. Die gelbe Kurkuma
soll ein Abbild der Sonne sein und
Gefühle wecken. Safran ist Aroma
und Farbgeber orientalischer und me-
diterraner Gerichte.

Vanille macht glücklich
Dann ging es nach Madagaskar zur
Königin der Gewürze, der Vanille. Auf
dem Inselstaat lebe die einzige Biene,
die Vanille natürlich bestäuben könne.
Vanille macht glücklich und hellt die
Stimmung auf. Wohl deshalb enthält
echtes Coca-Cola Vanille. Oft werde
der Vanillegeschmack jedoch synthe-
tisch hergestellt und nicht die Scho-

ten getrocknet und fermentiert, erklärt
die Fachfrau. Zur Adventszeit durfte
Zimt, ein Lorbeergewächs und der
unverzichtbare Klassiker, nicht fehlen.
Zimt eigne sich sogar zum Abneh-
men. Natürlich ohne Garantie und
nicht in Form von Zimtsternen. Eine
geheimnisvolle Süsse und Schärfe
spendet der Kardamom, der zudem
die Verdauung unterstützt. Ingwer, der
Scharfe, wärmt und Gewürznelken
können bei Zahnweh narkotisierend
wirken.
Ob all der magischen und mystischen
Gewürze und Düfte war es bald an
der Zeit für einen feinen Tee und in-

tensiv schmeckende Naschereien.
Mit dem «Feuer aus dem Süden», der
selber hergestellten Rosmarincreme,
wurden die Hände eingerieben. Dann
gab es noch einen Tipp zu den äthe-
rischen Ölen. Der Duft von Blüten sei
die Seele der Pflanzen, die zur Be-
stäubung anlocke. Da sei es beim
Kauf wichtig, auf gute Qualität und
hundert Prozent naturreine Produkte
zu achten. Oft werden Öle gepanscht
oder enthalten Schadstoffe. Und
günstige Duftkerzen seien ihren Preis
nie Wert. Die Geschenke in der Aula
hingegen waren auf alle Fälle echt
und dufteten herrlich. ■

Sigi Gilgen (r.), Heilpflanzen- und Aromatherapeutin, bezauberte die Besucherinnen und Besucher 

mit ihrem Wissen über Gewürze und Düfte. Foto: Margrit Renfer

• Ketten
• Sonderanfertigungen
• Schlosserarbeiten
• Zäune, Reparaturen
• Handläufe, Geländer
• Werkzeuge

Nerbenstrasse 2
CH 2543 Lengnau BE
032 / 652 59 36
079 / 632 12 44
mueller-ketten@vtxmail.ch

M. Müller
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Und jetzt? ……….
Ihr Carrosserie Fachbetrieb hilft
Ihnen sofort weiter.

Wir sind spezialisiert für alle Carrosserie-
Reparaturen an sämtlichen Fahrzeugmarken
sowie Nutzfahrzeuge, Wohnwagen und Camper
bis 3.5t Gesamtgewicht.

Vogelsang AG, Garage & Carrosserie
Bielstrasse 85, 2540 Grenchen
Telefon 032 654 22 27, www.auto-vogelsang.ch
carrosserie@auto-vogelsang.ch
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Moonliner 2022 ohne Nachtzuschlag
Nachtangebot seit Dezember 2021

PRÄSIDIALABTEILUNG

Mit dem Fahrplanwechsel im De-
zember wurde das Nachtangebot
des Moonliners in den regulären
öffentlichen Verkehr aufgenommen.
Es gab Änderungen beim Tarif, beim
Fahrplanangebot und bei den Linien-
bezeichnungen.
Unter www.moonliner.ch finden Sie
alle Änderungen, welche ab Freitag-
nacht, 17./18.12.2021 gelten.

Es gelten neu die normalen Tages-
tarife – dies ohne einen Nachtzu-

schlag! Das heisst, man kann mit ei-
nem ÖV-Abonnement (Libero, GA,
Halbtax, etc.) auch die Nachtbusse
nutzen. Ebenfalls sind die Einzeltick-
tes und Tageskarten auf den Moonli-
ner Bussen gültig. Auch das Jugend-
Abo seven25 wird akzeptiert.
Das Angebot wurde vor allem in der
Region Bern-Mittelland ausgebaut.
Hier gibt es Stundentakt in der Agglo-
meration und einen Halbstundentakt
auf den Hauptkorridoren in der Stadt
sowie auf stark genutzten Linien in
der Agglomeration. Auch zwischen

Bern, Biel, Thun und Freiburg fahren
die Nachtbusse häufiger. In den Regi-
onen Biel, Thun, Emmental und Ober-
aargau wird das Nachtangebot punk-
tuell verbessert.
Die neuen Zonenpläne für die Fahrten
innerhalb des Gebiets vom Libero-
Tarifverbund finden Sie auf der ent-
sprechenden Homepage des Moon-
liners. Innerhalb des Libero-Tarif-
verbunds gilt der Libero-Tarif, für
Fahrten von / nach Orten ausserhalb
dieses Gebiets gilt der Tarif gemäss
Online-Fahrplänen, bzw. Ticket-Apps.
Weitere Informationen zum Tarif finden
Sie auf www.libero-tarifverbund.ch.

Moonliner – Komm gut heim
Freitag- und Samstagnacht bringen
die Moonliner Nachtbusse jede Wo-
che Fahrgäste in den frühen Morgen-
stunden sicher und günstig nach
Hause. Moonliner fährt für alle Nacht-
schwärmer/-innen in den Regionen
Bern, Thun, Biel, Solothurn und Ber-
ner Oberland. Lengnauer/-innen wer-
den mit der Linie M30 bedient.

Fahrpläne SBB /
Moonliner Linie 30
Wie im letzten Jahr finden Sie in der
aktuellen Ausgabe die Fahrpläne von

SBB und Moonliner Linie M30 inklusi-
ve Zonenplan. Der Fahrplan der BGU
ist seit zwei Jahren in ursprünglicher
Form nicht mehr im Angebot und
kann somit in den Lengnauer Notizen
nicht abgedruckt werden. Falls Sie
auf die Bus-Fahrpläne in Papierform
nicht verzichten wollen, können diese
weiterhin auf der Präsidialabteilung
der Einwohnergemeinde Lengnau be-
zogen werden.
Im Weiteren können Sie auf der Inter-
netseite der BGU die Abfahrtstabellen
für alle Haltestellen der Buslinie 34
ausdrucken und im Kursbuch unter
www.fahrplanfelder.ch finden sich die
gesamten Fahrpläne der Buslinie 34
(40.034).

Auch im neuen Jahr wünschen wir
Ihnen eine gute Fahrt! ■

Weitere Informationen
Busbetrieb Grenchen und
Umgebung
BGU, 2540 Grenchen
032 644 32 11
www.bgu.ch
info@bgu.ch

neubau  – umbau – sanierung 
visionen – emotionen – bedürfnisse – gestalten - umsetzen

bauwelt architekten ag   cornouillerstrasse 6 2502  biel-bienne 
t: + 41 32 372 72 55   info@bau-welt.ch www.bau-welt.ch 
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M30 Biel/Bienne  Pieterlen Grenchen Bellach  Solothurn

Solothurn Bellach Grenchen  Pieterlen  Biel/Bienne

Biel/Bienne  Solothurn Solothurn  Biel/Bienne

Biel/Bienne Bahnhof/Gare 2:05 3:30

Biel/Bienne Place Guisan 2:06 3:31

Zentralplatz 2:06 3:31

Brunnenplatz 2:07 3:32

Altstadt 2:07 3:32

Neumarkt/Marché-N 2:08 3:33

Heilmann-Strasse 2:08 3:33

BBZ/CFP 2:09 3:34

Falkenstrasse 2:09 3:34

Redernweg 2:10 3:35

Schlösslistrasse 2:10 3:35

Taubenloch 2:11 3:36

Bözingen/Boujean 2:12 3:37

Zollhaus/Octroi 2:13 3:38

Pieterlen Inustrie West 2:15 3:40

Schlössli 2:16 3:41

Schulhaus 2:17 3:42

Gemeindehaus 2:18 3:43

Lengnau BE Gemeindehaus 2:21 3:46

Schulhaus Dorf 2:22 3:47

Grienberg 2:22 3:47

Grenchen Sonnmatt 2:23 3:48

Monbijou 2:24 3:49

Reibenstrasse 2:25 3:50

Postplatz Süd 2:26 3:51

Mattenstrasse 2:27 3:52

Flurstrasse Süd 2:28 3:53

Bettlach Gesundheitszentrum 2:28 3:53

St. Urs 2:29 3:54

Selzach Passionsplatz (Bielstrasse) 2:32 3:57

Bellach Tell 2:37 4:02

Franziskanerhof 2:38 4:03

Solothurn Touring 2:38 4:03

Amthausplatz 2:40 4:05

Baseltor 4:06

Solothurn Hauptbahnhof 4:08

Solothurn, Kofmehl * 1:10 2:40

Ab Kofmehl bis Amthausplatz bitte Shuttle-Bus benutzen.

Solothurn Amthausplatz 1:15 2:45

Solothurn Baseltor  1:16  2:46

Solothurn Hauptbahnhof 1:18 2:48

Solothurn Baseltor 1:20 2:50

Touring 1:21 2:51

Bellach Franziskanerhof 1:22 2:52

Hüslerhof 1:23 2:53

Zielweg 1:23 2:53

Gärisch 1:24 2:54

Schulhaus 1:24 2:54

Turmstrasse 1:25 2:55

Turbensaal 1:25 2:55

Selzach Passionsplatz (Bielstrasse) 1:29 2:59

Bettlach St. Urs 1:32 3:02

Gesundheitszentrum 1:33 3:03

Grenchen Flurstrasse Süd 1:34 3:04

Mattenstrasse 1:35 3:05

Postplatz Süd 1:36 3:06

Reibenstrasse 1:37 3:07

Monbijou 1:38 3:08

Sonnmatt 1:39 3:09

Lengnau BE Grienberg 1:40 3:10

Schulhaus Dorf 1:40 3:10

Gemeindehaus 1:41 3:11

Pieterlen Gemeindehaus 1:44 3:14

Schulhaus 1:45 3:15

Schlössli 1:46 3:16

Industrie West 1:47 3:17

Biel/Bienne Zollhaus/Octroi 1:49 3:19

Bözingen/Boujean 1:50 3:20

Taubenloch 1:51 3:21

Schlösslistrasse 1:51 3:21

Redernweg 1:52 3:22

Falkenstrasse 1:53 3:23

BBZ/CFP 1:54 3:24

Heilmann-Strasse 1:54 3:24

Neumarkt/Marché-N 1:55 3:25

Altstadt 1:56 3:26

Brunnenplatz 1:56 3:26

Zentralplatz 1:57 3:27

Place Guisan 1:57 3:27

Biel/Bienne Bahnhof/Gare 1:58 3:28

Fahrplan gültig: Von 17.12.2021 bis 11.12.2022, jeweils Freitag- und Samstagnacht sowie Silvesternacht, Gründonnerstagnacht, Mittwochnacht vor
Auffahrt. Für Anschlüsse und Einhaltung der Abfahrtszeiten besteht kein Gewähr.

Horaire valable : du 17.12.2021 au 11.12.2022, chaque nuit du vendredi/samedi et du samedi/dimanche, du réveillon de la Saint-Sylvestre, la nuit du
jeudi/vendredi saint, la nuit du mercredi/jeudi de l’Ascension. Correspondances et ponctulités non garanties.

* Keine Bedienung während Kofmehl-Sommerpause

Halt nur zum Aussteigen
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Hauskauf: Planen Sie für die Zukunft
Wer Wohneigentum kauft, geht langfristige finanzielle Verpflichtungen ein. Denken Sie daran, Ihre Investition für
verschiedene Zukunftsszenarien abzusichern.

mobiliar.ch

Zum ersten Mal den Schlüssel zum eigenen Haus, zur eigenen
Wohnung in der Hand – was für ein Moment! Diese Tipps helfen
Ihnen, Ihre Wunschimmobilie zu finanzieren:

Genügend Eigenkapital
Mindestens 20 Prozent des Kaufpreises müssen Sie aus eigenen Mitteln
bestreiten. Als Eigenkapital gelten Erspartes, Wertschriften, Gut-
haben der 2. und 3. Säule oder Erbvorbezüge. Mindestens 10 Prozent
davon dürfen nicht aus der beruflichen Vorsorge (2. Säule) stammen.
Die restlichen maximal 80 Prozent des Kaufpreises können Ihnen
Finanzierungspartner wie Versicherungen oder Banken als Hypo-
 theken zur Verfügung stellen.

Anbieter vergleichen
Nach Ablauf der Hypothek kann sich ein Wechsel in ein anderes
Modell oder zu einem anderen Anbieter lohnen. Achten Sie auf die
Kündigungsfrist Ihrer Hypothek. Prüfen Sie dafür Produktvereinbarung
und Rahmenvertrag. Die Kündigungsfrist kann bis zu sechs Monate
betragen. Übrigens: Die Mobiliar bietet jetzt auch Hypotheken an.

Eine nützliche Faustregel
Vergessen Sie nicht, die weiteren Kosten einzukalkulieren: den
Unter halt der Liegenschaft, Nebenkosten sowie die Amortisation der
zweiten Hypothek. Im Gegensatz zur ersten Hypothek muss diese
meist innerhalb von 15 Jahren oder spätestens bis zum Pensionierungs -

Generalagentur Biel
Daniel Tschannen
Dufourstrasse 28, 2502 Biel/Bienne

Manuel Miguel
 Versicherungs- und
Vorsorgeberater

90
94

83

alter abgezahlt werden. Als Faustregel gilt: Die Gesamtkosten der
Immobilie sollten ein Drittel des Bruttoeinkommens Ihres Haushalts
nicht übersteigen.

Schwankendes Einkommen
Was passiert, wenn später das Einkommen sinkt – zum Beispiel bei
reduziertem Arbeitspensum, Erwerbslosigkeit oder nach der Pensionie-
rung? Diese Überlegung wirkt sich auf Entscheidungen aus, die Sie
heute treffen müssen. Ein Beispiel: Wenn Sie für die Finanzierung von
Wohneigentum Pensionskassengeld vorbeziehen, werden die Leis -
tungen nach der Pensionierung gekürzt. Wird das Geld aber verpfändet,
bleiben die Leistungen unverändert und Sie haben dieses Geld später
zur Verfügung.

Todesfall und Invalidität
Das Haus verkaufen zu müssen, weil der Partner oder die Partnerin
stirbt, will niemand erleben. Auch wenn ein Schicksalsschlag zu einer
Invalidität führt, kann die Hypothek plötzlich nicht mehr tragbar
werden. Mit einer Risikoanalyse finden Sie heraus, wo die Lücken sind.

Lassen Sie sich beraten
Finanzieren, Vorsorgen, Versichern – wenn’s um Wohneigentum geht,
gehören diese drei Themen zusammen und sollten unbedingt auf -
ein ander abgestimmt sein. Wenden Sie sich deshalb an Spezialisten
mit dem Blick fürs Ganze.

Sie haben noch Fragen?
Sie erreichen mich unter M 079 299 46 38
oder manuel.miguel@mobiliar.ch

Termin-Vereinbarung: 032 652 10 10

Herzlich willkommen an der Bahnhofstr. 9 in Lengnau:

Klassische Massagen
Bowen-Therapie / EMMETT-Technique 

Entspannend + ausgleichend. Wohltuend bei Rücken-, Gelenk- +
Kopfschmerzen. Anregung von Lymphe + Verdauung.

www.therapie-sperisen.ch
Termin-Vereinbarung: 076 761 79 33 

Dipl. Berufsmasseurin

Karin Leumann
Kosmetikerin Diplom KFR

Kosm. Fusspflegerin
Dipl. Therapeutin FRZ

Gesichtspflege-Behandlungen,
Anti-Aging Behandlungen,

Fusspflege und mehr.
Angebote unter

www.cosmetics-leumann.ch

Tel. 032 652 20 25

Hunde- und
Katzenshop

Zubehör grösste Auswahl in der Region

Zollgasse 10
HUNDE-KATZEN-SHOP

STUTZ

2543 Lengnau

www.stutz-lengnau.ch
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Abfahrt Départ - Partenza - Departure

Bahnhof Lengnau BE
12 Dezember 2021 - 10 Dezember 2022

Fahrgastrechte
www.sbb.ch/fahrgastrechte

SBB Police - 24 h
0800 117 117 www.sbb.ch

5 00 Gleis

5 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
5 32 1S20 Olten via Solothurn
5 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

6 00 Gleis

6 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
6 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
6 32 1S20 Olten via Solothurn
6 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

7 00 Gleis

7 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
7 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
7 32 1S20 Olten via Solothurn
7 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

8 00 Gleis

8 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
8 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
8 32 1S20 Olten via Solothurn
8 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

9 00 Gleis

9 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
9 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
9 32 1S20 Olten via Solothurn
9 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

10 00 Gleis

10 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
10 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
10 32 1S20 Olten via Solothurn
10 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

11 00 Gleis

11 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
11 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
11 32 1S20 Olten via Solothurn
11 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

12 00 Gleis

12 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
12 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
12 32 1S20 Olten via Solothurn
12 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

13 00 Gleis

13 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
13 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
13 32 1S20 Olten via Solothurn
13 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

14 00 Gleis

14 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
14 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
14 32 1S20 Olten via Solothurn
14 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

15 00 Gleis

15 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
15 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
15 32 1S20 Olten via Solothurn
15 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

16 00 Gleis

16 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
16 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
16 32 1S20 Olten via Solothurn
16 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

17 00 Gleis

17 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
17 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
17 32 1S20 Olten via Solothurn
17 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

18 00 Gleis

18 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
18 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
18 32 1S20 Olten via Solothurn
18 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

19 00 Gleis

19 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
19 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
19 32 1S20 Olten via Solothurn
19 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

20 00 Gleis

20 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
20 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
20 32 1S20 Olten via Solothurn
20 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

21 00 Gleis

21 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
21 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
21 32 1S20 Olten via Solothurn
21 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

22 00 Gleis

22 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
22 26 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
22 32 1S20 Olten via Solothurn
22 55 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

23 00 Gleis

23 04 1S20 Solothurn via Grenchen Süd
23 32 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
23 32 1S20 Olten via Solothurn

0 00 Gleis

0 07 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen
0 32 1S20 Olten via Solothurn
0 37 2S20 Biel/Bienne via Pieterlen

Zeichenerklärung

S  S-Bahn
 Montag–Freitag ohne allg. Feiertage

Allgemeine Feiertage sind: 25.12., 26.12.,
1.1., 2.1., Karfreitag, Ostermontag, Auffahrt,
Pfingstmontag, 1.8.
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ISP Electro Solutions AG
Bielstrasse 30
2543 Lengnau
Tel 032 652 31 13

Kurt Baumann
kurt.baumann@ispag.ch
www.ispag.ch

ISP Electro Solutions AG
Bielstrasse 30
2543 Lengnau
Tel 032 652 31 13

Kurt Baumann
kurt.baumann@ispag.ch
www.ispag.ch

ISP Electro Solutions AG
Bielstrasse 30
2543 Lengnau
Tel 032 652 31 13

Kurt Baumann
kurt.baumann@ispag.ch
www.ispag.ch

Schulsackparty

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

«Regional verankert.
Persönlich. Engagiert.
Ihre BEKB.»

Tino Friso
Kundenberater Geschäftskunden
tino.friso@bekb.ch
032 653 44 71

Kirchstrasse 1
2540 Grenchen

bekb.ch
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Burgergemeinde

Im vergangenen Sommer lachte der Wald
Die Burgerversammlung verabschiedet Förster Jonas Walther

MARGRIT RENFER

Für Förster Jonas Walther war es die
letzte Burgerversammlung in Leng-
nau. Nach vielen realisierten Projek-
ten ist jetzt Konsolidierung ange-
sagt.

Der Wurzelweg im Lengnauer Wald
ist das Projekt, das auf Initiative

von Förster Jonas Walther während
seines zwölfjährigen Wirkens in Leng-
nau entstanden ist und weit über die
Region hinausstrahlt. Die Gestaltung
der Endauffüllung und Anpflanzung
der Grube Leisern, die Korrektur des
Hiebsatzes auf den nachwachsenden
Wald, die Renaturierung im Moos, der
Wärmeverbund, die Mitgestaltung al-
ler Einrichtungen und Liegenschaften
der Burgergemeinde, die Öffentlich-
keitsarbeit mit Fronarbeit für Ge-
schäftsmenschen und, und, und –
alles trägt die Handschrift des
engagierten Försters, der nach fast
einem Jahr in zwei Anstellungsver-
hältnissen ganz zur Bürgergemeinde
Solothurn wechselt.

Nachfolgerin Andrea Spahr
Die Burgergemeinde errichtet dem
Walliser ein Bänkli beim Gedenkstein
vom Rhonegletscher zum Dank für
das geschätzte Wirken für die Rena-
turierung im Moos. Heute freut sich
Jonas Walther vor allem über den
Wald. «Der lachte im vergangenen
Sommer und kann hoffentlich die
nächsten Jahre profitieren.» Während
seiner Zeit sei es immer ein Kampf
gegen die Trockenheit gewesen. Die
Nachfolge von Jonas Walther tritt mit
vierzig Stellenprozenten Forstingeni-
eurin Andrea Spahr aus Ersigen an.

Ausgeglichener Finanzplan
Nach Jahren mit unzähligen Projekten
ist für die Burgergemeinde mit dem
Budget 2022, erstmals nach HRM2
erstellt, und dem Finanzplan vorerst

Konsolidierung angesagt. Der Brun-
nenplatz mit den zwei umgebauten
Bauernhäusern, der Neuweg und die
weiteren Projekte sollen zu Ende
abgerechnet werden. So sieht der Fi-
nanzplan in den nächsten Jahren mit
hohen Abschreibungen einiger-
massen ausgeglichene Ergebnisse
vor. Für 2022 wurde nach Abschrei-
bungen von 605’000 Franken ein Auf-
wandüberschuss von 472’700 Fran-
ken im Budget genehmigt. Unge-
wöhnlich für die Lengnauer Burgerin-
nen und Burger ist die Tatsache, dass

Fremdkapital aufgenommen werden
musste. Der administrative Aufwand
der Burgergemeinde nimmt mit der
Betreuung der Projekte, der Ge-
schäftsführung des Wärmeverbundes
und durch die Verwaltung der Miet-
wohnungen stetig zu. Ab 2022 wird
die Administration mit 20 bis 30 Stel-
lenprozenten verstärkt. Das Forst-
team übernimmt mit dem Zukauf von
Arbeiten für ein Jahr den Unterhalt der
Grünflächen auf dem Areal der Ther-
mo Fisher AG. ■

Burgerpräsident Martin Wolf mit Jonas Walther, der zur Bürgergemeinde Solothurn wechselt, und

Andrea Spahr, die mit 40 Stellenprozenten seine Nachfolge antritt. Foto: Margrit Renfer

pahr

chreinerei Innenausbau, allg. Schreiner- + Glaserarbeiten

Inh. R. Rodel

PC 25-9736-1 UBS Lengnau 5C-590,874.0 MWST-Nr. 536 656

Wildigässli 6
2543 Lengnau

Tel.: 032 652 42 71
Fax: 032 652 42 74
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JETZT UNBEDINGT
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Coronavirus Aktualisiert am 3.12.2021
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Ihre markenoffene Werkstatt mit sämtlichen Dienstleistungen rund ums Auto

Reparaturen und Service Diagnose
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registriert bei allen Krankenkassen 
mit Zusatzversicherung

*

Patrizia Vallesi, dipl. BIK-Kinesiologin AP, 
KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom 

Zollgasse 4 | 2543 Lengnau | Tel 079 520 45 02
*

Wir fällen und schneiden

Sicher und effizient

Kümin Baumpfelge
Friedhofstrasse 4
2543 Lengnau

032 652 25 25
079 799 88 77
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Schulen

Bestnoten für Lengnauer Schulen
Der Kanton kontrolliert alle drei Jahre die Qualität der Schulen

DANIEL MARTINY

In der Gemeinde Lengnau besuchen 
rund 600 Schülerinnen und Schüler 
vom Kindergarten bis zur Sekundar-
schule die öffentliche Schule. Im 
letzten Controlling-Zyklus hat Leng-
nau herausragend abgeschnitten. 
Gemeinderat Thomas Hübscher und 
Schulleiter Simon Laederach wissen 
warum.

Sechs Kindergärten, zwei Primar-
schulhäuser, ein Mittelstufen-

schulhaus sowie das Oberstufen-
schulhaus gehören der Gemeinde 
Lengnau an. «Mit fast 80 Lehrperso-
nen sind wir quasi ein mittelständi-
scher Betrieb», sagt Thomas Hüb-
scher. Man habe dafür in den 
vergangenen Jahren prinzipiell gute 
Bewertungen erhalten. Für den bür-
gerlichen Gemeinderat, in Lengnau 
verantwortlich für die Bereiche Bil-
dung und Kultur, ist diese Tatsache 
keine Selbstverständlichkeit, weiss er 
doch, welch immense Arbeit sein 
ganzes Team leistet.
Die Steuerungsverantwortung der 
Gemeinde für ihre Schulen war mit 
der Teilrevision des Volksschulgeset-
zes 2008 verankert worden. Teil die-
ser Steuerung ist die Überprüfung der 
Qualität, die Einleitung von Verbesse-
rungsmassnahmen und die Berichter-
stattung an den Kanton. Für das 
«Maxi»-Controlling kommt während 
einigen Tagen eine Schulinspektorin 
zu Besuch. Diese nimmt an diversen 
Unterrichtsstunden teil und sucht 
dann das Gespräch mit dem Schullei-
ter. «Hier komme ich wieder ins Spiel», 
sagt Thomas Hübscher. Zusammen 
mit der Inspektorin und dem Schullei-
ter werde ein Bericht zuhanden der 
kantonalen Schulbehörde verfasst. 
Diese Berichterstattung der Gemein-
de bildet die Basis für das kantonale 
Controlling der Schulinspektorate. 

Das Verfahren stellt verbindlich sicher, 
dass im Kanton Bern eine einheitliche 
Praxis gilt und hilft auch bei den Eltern 
und in der Öffentlichkeit, das Vertrau-
en in das Schulsystem zu stärken. 
«Gleichzeitig können Probleme be-
sprochen und Fragen beantwortet 
werden wie: Wo drückt der Schuh vor 
Ort in einer einzelnen Gemeinde?», 
ergänzt Thomas Hübscher. 

Kinder sind die Kundschaft
Ein Controlling findet alle drei Jahre 
statt. Mit Hilfe eines strukturierten In-
terviews mit dem Schulleiter werden 
inhaltliche Aspekte aus einem Frage-
bogen vertieft. Schulleiter Simon 
Laederach dazu: «Nach dem Control-
ling-Gespräch gibt der Inspektor der 
Schulkommission und der Schullei-
tung eine Rückmeldung. Ich bin na-
türlich glücklich, dass wir erneut sehr 
gut abgeschlossen haben. Es beweist 
mir, wir haben ein gutes Team. Kinder 
sind unsere Kundschaft, und es soll 
alles Menschenmögliche für deren 
gute Ausbildung getan werden.»
Simon Laederach setzt auf gutes Set-
ting und soziale Fachkompetenz. «Im 
Zentrum stand im aktuellen Control-
ling-Zyklus (2019–22) die Einführung 
des Lehrplans 2021. Die Schulleitung 
stellt dabei eine Sammlung von Un-
terrichtsmerkmalen zum Lehr- und 

Lernverständnis des Lehrplans 21 zur 
Verfügung.» Der Lehrplan 21 ist seit 
dem 1.  August 2018 im Kanton Bern 
eingeführt. Bildung Bern hat die Vor-
arbeiten der Erziehungsdirektion aktiv 

mitgeprägt und konkrete, praxistaug-
liche Inputs dazu gegeben. Die Ein-
führung hat jetzt begonnen. Die Schu-
len haben bis Ende 2022 Zeit, den 
neuen Lehrplan vollumfänglich umzu-
setzen. Sie sollen sich die Zeit neh-
men, sich aber auch entwickeln.Der 
Lehrplan geht in eine pädagogisch 
gewünschte Richtung. Ein Zyklus um-
fasse dabei vier Jahre Primarschule 
(3. bis 6. Klasse) und ein weiterer Zy-
klus die drei Jahre der Sekundarstufe 
(7. bis 9. Klasse). Der Lehrplan 21 wird 
in die sechs Fachbereiche Sprachen; 

Ein kantonales Qualitätsmanagement: Alle drei Jahre findet in den Schulen Lengnau ein Controlling 

statt.

Schulleiter Simon Laederach freut sich über 

das gute Resultat.

Lengnauer_Notizen_1_2022.indd   29 28.01.22   10:56



Lengnauer Notizen Nr. 1/22

30

Mathematik; Natur, Mensch und Ge-
sellschaft; Gestalten; Musik sowie
Bewegung und Sport strukturiert. Für
die Lengnauer Schulen mit Schulleiter
Simon Laederach eine grosse, aber
machbare Herausforderung. «Wir ha-
ben bewiesen, dass wir auf gutem
Weg sind. Dazu beigetragen hat si-
cher auch unser neues Kommunika-
tionssystem ‹Klapp›. Das ist eine ein-

fache Schnittstelle per App», erklärt
Simon Laederach nicht ohne Stolz.
Die Kommunikation zwischen Schule
und Eltern sei ein wichtiger Erfolgs-
faktor für eine gute Bildung. Deshalb
sei es der Schule Lengnau wichtig,
die Informations- und Kommunika-
tionsmittel laufend zu verbessern.
«Unser Projekt hat eine Art Vorbild-
charakter. Wir haben bereits externe
Anfragen zur Übernahme einer sol-
chen App erhalten.»

Lehrermangel hält an
Die Vision der Lengnauer Schulen lau-
tet: Gemeinsam erwerben wir heute
die Kompetenzen von morgen. «Wir
sind eine dynamische Lerncom-
munity, welche in beweglichen, inter-
aktiven Lern- und Arbeitsräumen
wirkt. Unsere schlank organisierte
Schule verfügt über einfache Prozes-
se und moderne Werkzeuge, um die
anstehenden Herausforderungen ef-
fektiv zu erfüllen», schreibt die Schul-

leitung auf ihrer Homepage. Dazu
braucht es eine hohe Anzahl an Per-
sonal. Zuletzt machte die Personal-
fluktuation auch in Lengnau nicht halt.
«Es herrscht nun mal überall ein aku-
ter Lehrermangel», weiss Gemeinde-
rat Thomas Hübscher. «Es ist immer
traurig, wenn uns bewährte Lehrkräfte
verlassen. Die Fluktuationen bewegen
sich inzwischen aber wieder im Rah-
men.» Sowohl Thomas Hübscher als
auch Schulleiter Simon Laederach
sehen die bessere Besoldung der
Lehrkräfte in anderen Kantonen als
Grund dafür. Es sei irgendwie ver-
ständlich, wenn das Personal bei-
spielsweise in den Nachbarkanton
Solothurn wechsle, weil die Löhne
dort ungleich höher seien. Bleibt zu
hoffen, dass die gute Infrastruktur und
die qualitativ hohen Anforderungen in
Lengnau Grund genug sind, um mit
den bewährten Kräften in die Zukunft
zu gehen. ■

Gemeinderat Thomas Hübscher ist für die

Bereiche Bildung und Kultur verantwortlich.

Fotos: zvg

Brunnenplatz 2, 2543 Lengnau BE, Telefon 032 654 71 04, www.ewlengnau.ch

Ihr Versorgungsdienstleister
für Energie und Wasser persönlich vor Ort
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«Wie lang geits no?»
Adventsritual im Kindergarten

TABEA BRÜLHART
VANESSA BINGGELI

Mit hell leuchtenden Lichterketten,
warmem Kerzenschein und ruhiger
Musik begrüssten wir unsere Kin-
dergartenkinder am 1. Dezember im
Kindergarten.

M it grossen, funkelnden Augen
bestaunten sie die neu gestalte-

te Umgebung und nahmen die unter-
schiedlichen Eindrücke wahr. Wäh-
rend der meist eher stressigen
Weihnachtszeit wollten wir den Kin-
dern einen zusätzlichen Raum für
Ruhe und Erholung schaffen.
Jeden Morgen waren die Kinder sehr
gespannt, bei wem der Weihnachts-
stern als nächstes im Finken ver-
steckt war. Das Kind mit dem Stern
im Finken durfte an diesem Tag be-
sondere Aufgaben erfüllen. Das Ker-
zenanzünden und das Beginnen bei
unserem Adventsspiel gehörten unter
anderem zu diesen besonderen Auf-
gaben, welche die Kinder mit Stolz
erfüllten. In Anlehnung an unser Vo-
gelthema begleitete uns das Rotkehl-
chen mit seinen tierischen Freunden
in einer Geschichte durch die Ad-
ventszeit.

«Wie lang geits eigentlech no,
bis ändlech Wiehnachte isch?»
Diese oder ähnliche Fragen hörte man
oft von den Kindern. Auch in unserer
Adventsgeschichte gab es drei Mäu-
sekinder, die das Weihnachtsfest
kaum abwarten konnten. Durch viele
Abenteuer und tolle Unternehmungen
versuchten das Rotkehlchen und die
anderen Tiere die Adventszeit für die-
se Mäusekinder möglichst kurzweilig
zu gestalten.
Mit besonderen Aktivitäten während
der Adventszeit wollten auch wir den
Kindern unvergessliche Momente
verschaffen. Highlights waren unser
gemeinsames Frühstück im Kinder-

garten und die Suche nach dem Sa-
michlaus im verschneiten Wald.
Auch durch das tägliche Öffnen des
Adventskalenders haben die Kinder
gemerkt, dass das Weihnachtsfest

und auch die Ferien jeden Tag etwas
näher rückten.
Trotz der vielen spannenden Ein-
drücke und ruhigen Momente haben
die Kinder fleissig gearbeitet. Sie ha-
ben gesägt, geschliffen, gehämmert,
geklebt und gemalt, um die Geschen-
ke für ihre Eltern rechtzeitig fertigzu-
stellen. An einer echten Kinderwerk-
bank hat jedes Kind mit Werkzeug
und Holz eine Vogelfutterstation ge-
baut. An diesem Projekt arbeiteten
die Kindergartenkinder seit den
Herbstferien mit Thomas Meier, der in
beiden Kindergärten als Klassenhilfe
und Teamteacher arbeitet. Die Arbeit
lag ihnen sehr am Herzen, denn die
Kinder haben gelernt, dass einige Vö-
gel, die Standvögel, im Winter bei uns
bleiben und auf Futter angewiesen
sind. Deshalb haben die Kinder für die
Vogelfutterstation auch Futterkugeln
hergestellt.
Freude, Geduld, Spass und Ruhe
aber auch Fleiss und harte Arbeit ha-
ben uns in diesen Wochen begleitet.

■

Das weihnachtlich dekorierte Schulzimmer fas-

zinierte die Kinder.

Ein Weihnachtsgeschenk für die Eltern, an dem

auch die Vögel ihre Freude haben.

Fotos: Tabea Brülhart

Eine schöne Überraschung wartete im ver-

schneiten Wald.
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«Wir wünschen, dass Sie guten Unterricht geben»
Mit selbst gestalteten Inseraten auf Lehrersuche

LUKAS LOOSLI, KLASSE 5B

Zusammen mit meinen Schülerinnen
und Schülern habe ich «Stelleninse-
rate» gestaltet, um Lehrerinnen und
Lehrer für die Schule Lengnau zu
gewinnen.

D ie Schülerinnen und Schüler ha-
ben die Inserate in kleinen Grup-

pen entworfen und x-fach überarbei-
tet. Schlussendlich gab jede Gruppe
eine schön gestaltete Version ab.
Zwei davon wählte die Schulleitung
für eine Publikation in den Lengnauer
Notizen aus. Die restlichen Exemplare
will der Schulleiter Primarstufe Dorf,
Utku Celik, für die Präsentation der
Schule bei Bewerbungsbesprächen
verwenden.
Damit die Inserate möglichst auffal-
len, haben sich meine Schülerinnen
und Schüler dazu entschlossen, die
Inserate per Hand («analog») zu ge-
stalten. Das nur als kleines Beispiel,
wie sehr die Schülerinnen und Schü-
ler der fünften Klasse diese Aufgabe
ernst genommen haben.
Sehr gut gemacht, 5b!
Nun hoffen wir natürlich auf viele Be-
werbungen! ■
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«Mir hat es gefallen, 
dass es Schnee hatte.»

Lengnauer Notizen Nr. 1/22

«Mir hat Spass gemacht, dass ich 
so schmutzig war»
Samichlaus-Morgen im Wald 

ANICIA GERBER, SARAH BAUMANN 

Bevor es am 6. Dezember in den 
Wald ging, trafen sich die Klassen 
1a, 2a und 2c in ihrem Klassenzim-
mer, um einen weiteren Teil der Ad-
ventsgeschichte zu hören.

Die Aufregung der Kinder war spürbar 
gross. Ob sich der Samichlaus heute 
sehen lässt?
In warme Kleider gehüllt und mit dem 
Rucksack am Rücken machten sich 
rund 70 Kinder aus drei Klassen auf 
den Weg in den Lengnauer 
Wald.

Als wir den Rucksack beim Wald-
platz der Waldspielgruppe deponiert 

hatten, wurde erstmals die hügelige 
Landschaft rund um den Unterstand 

erkundet. Schnell fanden die Kinder 
ins Spiel. Als der wenige Schnee 
in kürzester Zeit niedergetram-
pelt war, entstand bald eine na-
turbelassene Dreckrutschbahn.

Ein leiser Glockenklang aus der 
Ferne liess die ersten Kinder aufhor-
chen. Der Chlaus wurde teils stür-
misch und teils ängstlich, aber von 
allen voller Vorfreude empfangen.
Der Chlaus liess das Schuljahr Revue 
passieren, lobte die Kinder für Gelun-
genes und liess die Klassen wissen, 

wo sie sich noch ver-
bessern können.
Als Dank für die von 
ihm mit Nüssen, Man-
d a r i n e n , 
Schokola-
de und 
Grittibän-
zen gefüll-
ten Säcke 
t r u g e n 
ihm die 
K i n d e r 
stolz ihre 
g e l e r n t e n 
Verse vor. Da 
der Chlaus be-

reits im nächsten Dorf erwartet wur-
de, konnte er nicht länger bei uns 
verweilen.
Die Kinder spielten den restlichen 
Vormittag glücklich am Hang.

Die Eindrücke der Kinder dieses 
Vormittags
«Mir hat Spass gemacht, dass ich so 
schmutzig war.»
«Ich habe mich über den Besuch des 
Samichlaus gefreut.»
«Es war toll, im Wald neue Wege zu 
suchen und Abenteuer zu erleben.»
«Mir hat das Hochklettern und Run-
terrutschen am Hügel gefallen. Es war 
aber auch schwierig.»

Gespanntes Zuhören. Nach dem Rutschen im Dreck.

Klettern am Hang. Fotos: Fabienne Brunner

Rucksack am Rücken machten sich 
rund 70 Kinder aus drei Klassen auf 
den Weg in den Lengnauer 

Als wir den Rucksack beim Wald
platz der Waldspielgruppe deponiert 

hatten, wurde erstmals die hügelige 
Landschaft rund um den Unterstand 

erkundet. Schnell fanden die Kinder 
ins Spiel. Als der wenige Schnee 
in kürzester Zeit niedergetram
pelt war, entstand bald eine na
turbelassene Dreckrutschbahn.

Ein leiser Glockenklang aus der 
Ferne liess die ersten Kinder aufhor
chen. Der Chlaus wurde teils stür

«Ich habe mich gefreut, 

dass wir m
it ver-

schiedenen Klassen 

in den Wald gegangen 

sind.»

Als Dank für die von 
ihm mit Nüssen, Man-
d a r i n e n , 
Schokola-
de und 
Grittibän-
zen gefüll-
ten Säcke 
t r u g e n 
ihm die 
K i n d e r 
stolz ihre 
g e l e r n t e n 
Verse vor. Da 
der Chlaus be-

«Ich habe es toll gefunden, 
im Matsch zu sein und ich 
habe mich gefreut, dass der 
Samichlaus gekommen ist.»
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Gaston Phillot, so viel mehr als nur ein Schulhausabwart!
Die Schulen Lengnau und ihre leisen Heldinnen und Helden

DANIEL SPAHNI

Mit dieser Serie haben wir den Ver-
such gewagt, den Menschen ein
Gesicht zu geben, welche – im Hin-
tergrund und oft unbekannt – Gross-
artiges leisten. Es sind diejenigen,
ohne die eine Schule ihre dringends-
ten Aufgaben nicht leisten könnte. In
dieser Ausgabe widmen wir uns
Gaston Phillot. Er ist, zusammen mit
seiner Frau, verantwortlich für den
Unterhalt und die Reinigung der
Schulliegenschaften.

D ieser Mann erwartet mich mit ei-
nem sympathischen Lächeln,

welches durch seinen unverkennba-
ren Schnauz wunderbar unterstrichen
wird. Freundlich bittet er mich in sein
Refugium, welches sich in der ehe-
maligen Metzgerei befindet und be-
dient als erstes die Kaffeemaschine.
Alsbald sitzen wir mit unseren Tassen
am Tisch und der Mann beginnt zu
erzählen.

Vom Tessenberg nach Lengnau
Als Kind einer gutbürgerlichen Familie
wurde er in Bern geboren. Die Familie
zog aber schon früh auf den Tessen-
berg in der Nähe von Lamboing, weil
der Vater da eine Stelle als Erzieher im
Jugendheim Prêles angenommen
hatte. So verbrachte Gaston die ers-
ten sieben Lebensjahre auf dem Jura-
hochplateau mit viel Nebel und wenig
Sonne, was seiner angeschlagenen
Gesundheit nicht so guttat. 1970 ent-
schied sich der Vater, welcher sich als
Fürsorger weiterbilden liess, eine
dementsprechende Stelle in Lengnau
anzutreten. So verschlug es die Fami-
lie, Gaston hat einen jüngeren Bruder
und eine ältere Schwester, nach
Lengnau in die Wyttenbach-Siedlung.
Noch heute schwelgt er in Erinnerun-

gen und schwärmt vom unbeschwer-
ten Leben und Spielen mit unzähligen
Kameradinnen und Kameraden. Na-
tureisbahn, Kinderfeste, Fussballtur-
niere, Erbssuppentag, Familien- und
Kinderevents und vieles mehr erga-
ben ein grossartiges soziales Umfeld,
welches Gaston sehr geprägt hat.
Nebenbei entwickelte der junge Phil-
lot viele sportliche Talente, eines da-
von konnte er beim FC Lengnau ein-

bringen und brachte es so bis in die
erste Mannschaft.
Die Schulzeit, inklusive Sekundar-
schule, blieb ihm in guter Erinnerung,
und er erwähnt ein paar Namen, wel-
che sicher einigen Leserinnen und
Lesern noch geläufig sind. Die Lehr-
personen Hess, Trachsel, Baumann,
Hadorn, Gerster, Zürcher, Tschui und
Schori gehörten zu den «alten» Leng-
nauer Koryphäen.
Bald schon stand der junge Mann vor
der Frage, in welche Richtung er sich
beruflich entwickeln sollte. Der dama-
lige Schulhauswart ermunterte Gas-
ton, es doch mit etwas Holzigem zu
versuchen und so stand der Ent-
scheid nach einer zweiwöchigen
Schnupperlehre fest: der Phillot wird
ein Schreiner.

Engagierte Mutter
Während er erzählt, werfe ich ab und
zu eine Frage ein und siehe da, meist
entsteht eine kleine Nebengeschich-
te. Beispielsweise wenn er bezüglich
seines Namens angesprochen wird,
welcher doch Seltenheitswert hat und
ein altes Hugenottengeschlecht ist.
Oder wenn er von seiner Mutter er-
zählt, welche ihn zuverlässig und im-
mer lautstark an seine Fussballspiele
begleitete. Eine Frau notabene, wel-
che berufstätig war und in der Rado
und danach für die chemische Reini-
gung in Lengnau arbeitete.  «Sie war
unglaublich engagiert. Familie, Haus-
halt, Vereinsleben und soziale Wohl-
fahrt erfüllten ihr Leben und machten
sie glücklich», so schwärmt Gaston
von seiner Mutter.

Hauswart-Ehepaar gesucht
Nach diesem kurzen Abstecher in die
Familiengeschichte erfahren wir mehr
über den weiteren beruflichen Werde-
gang, welcher unseren Protagonisten
zuerst zu Hugi Küchen führte. Später
gründete er mit einem Freund eine
Reinigungsfirma, welche in Lyss an-
sässig war und gut lief. AllerdingsDie Natur ist bei der Familie Phillot sehr wichtig.

Aus dem Schreiner wird bald ein Drechsler.
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stiess Phillot eines Tages auf ein
Stelleninserat, welches das Leben der
ganzen Familie prägen sollte. Die Ge-
meinde Lengnau war auf der Suche
nach einem Hauswart-Ehepaar, und
es passte schlicht alles zusammen.
Seine Ausbildung, seine Herkunft, die
Bekanntheit im Dorf und andere As-
pekte führten dazu, dass Gaston und
Elsbeth Phillot die Stelle erhielten
und diese nun seit dreissig Jahren mit
grossem Herzblut ausfüllen.
«Ohne meine Frau könnte ich diese
Arbeit unmöglich bewältigen. Sie
kann mich zu hundert Prozent vertre-
ten», schwärmt Gaston und erklärt
mir die Aufgaben, welche sein Team
tagtäglich zu erledigen hat. Die Reini-
gung und der Unterhalt der Schulhäu-
ser, Kindergärten, Kita, Tagesschule,
Turnhallen, Werkhofräume, Gemein-
dehaus und der dazugehörigen Au-
ssenanlagen hat enorme Umfänge
angenommen und deshalb ist seine
Equipe stetig gewachsen. Aktuell ar-
beiten 15 Personen in verschiedenen
Pensen bei ihm, und er umsorgt sie
genauso wie die Kinder in den Schu-
len oder seine Familie.
Im Gespräch wird überdeutlich, wie
sehr sich Gaston mit seinem Job
identifiziert. Genauer gesagt, er lebt

seine Leidenschaft für die Arbeit tag-
täglich vor im Umgang mit Lehrerin-
nen und Lehrern, Eltern, Schülerinnen
und Schülern, Vereinsmitgliedern und
Mitarbeitenden. «Diese soziale Rolle
ist ein Schlüsselfaktor in meiner Posi-
tion, denn man wird genau beobach-
tet, und deshalb ist es wichtig, au-
thentisch zu sein.» Ich bin beeindruckt,
wie klar er sich äussert und merke
auch, dass dieser Mensch eine wun-
derbare Ruhe ausstrahlt, und er die
Worte wohlüberlegt wählt.

Gesellschaft verändert sich
Damals, vor dreissig Jahren, als er die
Stelle angetreten hat, waren die ältes-
ten Schülerinnen und Schüler nur
halb so alt wie ihr Schulhausabwart.
Heute ist er viermal so alt wie sie und
fühlt immer noch mit ihnen, versteht
sich gut mit den Kids, und darauf ist
er stolz. «Die grösste Veränderung
vollzieht sich vor allem bei der ethni-
schen Zusammensetzung und Durch-
mischung der Bevölkerung. Das mer-
ken wir logischerweise auch bei den
Schülerinnen und Schülern.» Genau
diese Herausforderungen, und wie er
damit umgeht, machen aus unserem
Hauswart einen speziellen, unver-
gleichlichen Menschen. Er plädiert für
gegenseitigen Respekt, eine gesunde
Neugierde füreinander und ein Aufei-
nanderzugehen, sei es unter den Kin-
dern aber auch unter den Erwachse-
nen.

Die Liebe zur Natur
Dieses sehr grosse Engagement der
Familie Phillot verlangt logischerweise
einen Ausgleich im privaten Bereich.
Seine Hobbys sind allesamt sportli-
cher Natur, zeigen seine Naturverbun-
denheit, namentlich sind dies Skifah-
ren, in jüngeren Jahren Langlaufen
und Fussballspielen, Wandern, Ko-
chen auf dem Feuer, Drechseln und
allgemein das Arbeiten mit Holz. Be-
eindruckt bin ich über die Geschichte,
als die Familie Phillot mit Freunden
zehn Tage den Jura durchwandert
hat. Zelten, Schlafen im Stroh oder im
Massenlager und immer draussen
sein – selbst gekocht wurde auf offe-
nem Feuer. «Das war eines meiner

schönsten Erlebnisse überhaupt.»
Es versteht sich fast von selbst, dass
die Ehefrau diese Faszination mitträgt
und selbst auch natur- verbunden ist.
Sie ist ebenfalls sportlich und pflegt
kreative Hobbys wie Malen und
Schneidern. Seit 20 Jahren gestaltet
sie das Weihnachtsfenster. Gaston ist
endlos dankbar, dass diese enge Ver-
bundenheit existiert. Auch die drei
Kinder konnten wichtige Erfahrungen
sammeln und auf den eigenen Le-
bensweg mitnehmen.
Die Worte sprudeln und die Geschich-
ten ziehen vorbei. Gaston verfügt
über ein endloses Reservoir an Le-
benserfahrung und seine Ansichten
sind reflektiert und weise. Man spürt
sehr gut, dass er sich viele Gedanken
macht über Lebensthemen wie Zu-
sammenhalt oder eben die Spaltung
der heutigen Gesellschaft. Darüber,
wie in unserem Leben die Wichtigkeit
der materiellen Dinge zunimmt und
Smartphones dem persönlichen Kon-
takt vorgezogen werden. «Soziale
Kontakte und Gesundheit sind doch
die wichtigsten Elemente in unserem
Dasein, ohne die unser Leben öd und
leer wäre.»
Den schwierigen Entwicklungen posi-
tiv zu begegnen, im privaten und im
beruflichen Umfeld, das ist spürbar
sein Credo. Ich wünsche mir sehn-
lichst, dass er dabei erfolgreich ist.
Heute und in Zukunft. ■

Er ist sportlich geblieben, unser Gaston.

Kulinarisches vom offenen Feuer. Fotos: zvg
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Schlittschuhfahren im Paradice
Interview mit Schülerinnen und Schülern der 9. Klasse

LANA AESCHLIMANN
JOANA WOLF, 9 SEK B

Eigentlich war der Ausflug vor den
Weihnachtsferien geplant. Weil die
Ferien aber früher angefangen ha-
ben, wurde er auf Januar verscho-
ben. Zum Glück konnten wir den
Ausflug durchführen. Denn es war
schön, wieder einmal eine Abwechs-
lung zum Unterricht zu haben. Im
Grossen und Ganzen hat es allen
Schülern und Schülerinnen der
9. Klasse gefallen. Wir haben drei
Personen aus den drei Klassen 9 Sek
b, 9 Sek a und 9 Real interviewt.

Wie gefällt es dir hier?
Nick Ochsenbein (9 Sek b): «Super,
obwohl es voll ist, und es einige Men-
schen hat, die einen rammen.»
Daria DiBenedetto (9 Real): «Sehr toll.
Es gefällt mir sehr gut, und ich will öf-
ters hier hin.»
Tim Sperisen (9 Sek a): «Mir gefällt es
sehr gut, ich möchte gerne wieder-
kommen.»

Wie findest du das Eishockeyfeld?
Nick Ochsenbein: «Es ist ein bisschen
klein. Ich würde das Dreifache ma-
chen, aber man kann immerhin spie-
len.»
Daria DiBenedetto: «Ich weiss es
nicht. Ich spiele kein Eishockey.»
Tim Sperisen: «Es ist cool, aber ich
würde das Feld grösser machen.»

Sind die gemieteten Schlittschuhe
bequem?
Nick Ochsenbein: «Ich habe meine
eigenen mitgenommen. Deshalb finde
ich sie sehr bequem.»
Daria DiBenedetto: «Nein, sie sind ein
bisschen unbequem.»
Tim Sperisen: «Bequem, aber ein
bisschen eng.»

Wie findest du das Essen hier?
Nick Ochsenbein: «Ich weiss es nicht.
Wir haben nicht genügend Zeit, um
das Essen zu probieren.»
Daria DiBenedetto: «Ich habe das Es-
sen nicht probiert.»
Tim Sperisen: «Ich habe das Essen
noch nicht probiert. Ich werde es aber
nachher noch probieren.» ■

Sevdanur Šalas und Martyna Szpak (v.v.l.) so-

wie Nick Ochsenbein, Raphael Oeggerli, Imran

Rezak und Albion Alilaj (h. v. l.).

Leon Terziqi im beigen Mantel.

Rune Dubois, Asma Nor, Lana Aeschlimann

und Salini Muthu Rasu.

Ajaih Tharmalingam, Janasch Jerad, Luca

Porru und Raphael Oeggerli (v. l.).

Lana Aeschliman und Luca Kronawetter.

Marc Arnold, Dion Casagrande, Lehrerin Gaël-

le Kadima Grübler und Jessica Haueter (v. l.)

sowie Asma Nor (hinten). Fotos: Joana Wolf
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Du hast gesagt, es ist für 
immer
Roman
Trish Doller

Kant und der sechste 
Winter
Kriminalroman
Marcel Häussler

Winterglühen
Roman
Debbie Macomber

Januskinder
Kriminalroman
Marcus Richmann 

Medio thek

Vom DinnerKrimi-Gründer zum Autor
Neues aus der Mediothek

ANDREA WOLF 
EVELINE AMACHER

Am 25. April 2022 lädt das Team der 
Mediothek zur Buchlesung «Zungen-
tod» des Berner Autors Peter Denlo.

Peter Denlo wurde 1978 in Bern ge-
boren und liess sich in Los Ange-

les zum Schauspieler ausbilden. Nach 
weiteren Stationen in Leipzig und 
Berlin gründete er in Zürich das 

Theaterensemble 
DinnerKrimi. Seit-
her schrieb er un-
zählige Bühnen-
stücke, organisierte 
sechs Jahre lang 
das dreitägige Kri-
mi-Happening «Tat-
ort Jungfrau», ver-

öffentlichte ein Kochbuch und ist 
weiterhin als Schauspieler tätig. Er lebt 
mit seinem Partner in Zürich. «Zun-
gentod» ist sein erster Kriminalroman.

Wie bereits in den Lengnauer Notizen 
04/2021 angekündigt, findet die Le-
sung zum Buch «Zungentod» am 
25.April 2022 um 19 Uhr in der Me-
diothek in Lengnau statt. Anmeldun-
gen bis am 18.April 2022 sind erfor-
derlich.
Der Autor wird Sie an diesem Abend 
unter anderem mit einem burmesi-
schen Griesspudding verwöhnen (Re-
zept findet sich im vorgestellten 
Buch).
Vor, während und nach der Lesung 
gelten die aktuell gültigen Corona-
Verhaltensmassnahmen.

Umgang mit dem Covid-Zertifikat
Seit dem 20. Dezember 2021 ist der 
Zugang zu Bibliotheken für alle Per-
sonen ab 16 Jahren nur noch mit ei-
nem gültigen Covid-Zertifikat (2G) 
erlaubt. Es besteht zusätzlich eine 
Maskenpflicht. Kinder und Jugendli-
che zwischen 12 und 16 Jahren müs-
sen eine Maske tragen.
Kurzfristige Änderungen sind jeder-

zeit je nach Pandemieverlauf möglich.
Sie haben kein gültiges Covid-Zertifi-
kat und möchten trotzdem nicht auf 
Ihren Lesespass verzichten. Wir fin-
den zusammen eine Lösung. Melden 
Sie sich bei uns (siehe Kontakt).

Unsere Büchertipps und einige 
Neuheiten

Sternstunde
Roman
Corina Bomann

Die Blankenburgs
Roman
Eric Berg

Die vier Winde 
Roman
Kristin Hannah

Diebe des Lichts
Roman
Philipp Blom

Hexenjäger
Thriller
Max Seeck

Trauma; Kein Entkommen 
Thriller
Christoph Wortberg

Äs isch, wie’s isch
Bernhard Grimm

Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Preise
Jahresmitgliedschaft Fr. 30.00
Jahresabonnement 
E-Book Fr. 30.00 (zusätzlich)

Kinder und Jugendliche gratis

Kontakt
Mediothek Lengnau
Küpfgasse 8
2543 Lengnau
032 653 76 60
mediothek@lengnau.ch
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Markthof-Metzg

Käse-Buffet

frisches Gemüse

Denner-Sortiment

grosse Brotauswahl

und das bewährte

Kaufen Sie bei uns die dafür be-
nötigten Artikel. Nach dem Anlass
nehmen wir die nicht benötigten

Artikel zurück (ausser Frisch-
sortiment). Sie erhalten eine

Gutschrift, die sie an der Kasse
einlösen können.

Planen Sie eine Party,
ein Geburtstagsfest

usw. usw.

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf das Markthof-Team

Legen Sie Ihre Immobilie in gute Hände. Since 2008

IMMOSEEKER AG
Region Jurasüdfuss
Bielstrasse 1
2543 Lengnau

Überzeugen Sie sich von unseren 100% kundenorientierten Dienstleistungen und
profitieren Sie von unserem Grundsatz: Kein Erfolg - Keine Kosten

+41 (0)32 323 99 11
flavio.frutig@immoseeker.ch

 immoseeker.ch

VERKAUF  |  VERMITTLUNG  |  BERATUNG  |  BEWERTUNG
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Diverses

Daniel Haas: Mit einem 2CV fing alles an
Die neue Oldtimer-Serie (Teil 7)

JOSEPH WEIBEL

Seinen ersten Oldtimer hat Daniel 
Haas auf E-Bay gekauft – einen Mus-
tang, Jahrgang 1965. Sein Vorbesit-
zer stammt aus Texas. «Es war Liebe 
auf den ersten Blick», sagt der Mann 
aus Lengnau. «Es war aber auch 
blauäugig.» Sei’s drum. Der Wagen 
steht seit 16 Jahren im Seeländer 
Dorf, gut behütet in einer Garage. 

D ie Spahrengasse 16 in Lengnau ist 
dort, wo man denkt, hier kommt 

nichts mehr, schon gar nicht ein Haus. 
Zwei Schilder mit der Aufschrift «Pri-
vatweg» mahnen den Heranfahrenden 
eher zum Wendemanöver. Daniel Haas 
hat mich gewarnt am Telefon. Deshalb 
bin ich weitergefahren und habe das 
Haus der Familie Haas gefunden – 
ebenso wie den gut gelaunten Haus-
herrn. Er und seine Frau Jacqueline, 
sagt er schon früh, hätten sich immer 
in der Rolle der Lebenskünstler ge-
fühlt, ohne dabei die Sicht auf den 
Ernst des Lebens zu verlieren.
Gleich vorweg: Bevor wir uns zum 
Gespräch setzen, zeigt Daniel Haas 
seine Oldtimer – zumindest die zwei 
Wagen, die er zu Hause in der Garage 
hat. Das wäre zum einen der Austin 
Healey 3000, den er seiner Frau zulie-
be gekauft hat («Sie fährt ihn sehr ger-
ne.»). Gleich daneben ein weisser 
Citroën CX von 1984. Der Mini-
Cooper 1000 (1981), die weisse Cor-
vette, «gleiches Baujahr wie ich 
(1960)», schmunzelt Daniel Haas und 
der rote Mustang aus Texas stehen in 
angemieteten Garagen und werden 
durch Didier Mantegani (Shell Garage 
in Lengnau) unterhalten.

Hinter jedem Auto steckt eine 
Geschichte
Hinter jedem Auto steckt natürlich 
eine Geschichte. Nehmen wir den 
Mini 1000. Daniel Haas kaufte 1979 

seinen ersten Wagen nach der Auto-
prüfung: ein Mini 1000. Oder den Cit-
roën CX von 1984, den er 2012 er-
warb. «Wir hatten Ende der 80er 
Jahren so einen Citroën, und als ich 
den gesehen habe, wusste ich: den 
muss ich haben.» Die Leidenschaft 
packte ihn aber schon früher – eher 
unbewusst. 1983 habe er seinen ers-
ten 2CV gekauft; zwei Jahre später 
erhielt seine damalige Freundin und 
heutige Frau ebenfalls einen 2CV. Mit 
dem seien sie dann bis ans Nordkap 
gefahren. Sie waren auch in Schott-
land und in den nordischen Ländern 
oder im Süden, in Frankreich, Spani-
en und Portugal. Platzverhältnisse hin 
oder her – geschlafen haben die bei-
den Jungverliebten in ihrem 2CV. 
Wenn das nicht Lebenskunst ist – 
oder wie es Daniel Haas als Bilingue 

ausdrückt: «Ce n’est pas une voiture, 
c’est un art de vivre». 

Musik, Kultur, Kunst und Old-
timer
Nein, diese Form und Ausdrucksart 
von Leidenschaft und Emotion muss 
Daniel Haas nicht näher erklären. Die 
ist auf jedem Zentimeter im Haus der 
Familie spür- und sichtbar. Hier wird 
gelebt. An der Wand hängen Bilder, im 
Wohnbereich stehen Skulpturen und 
unübersehbar eine Gitarre. Er liebt 
Dinge, die mit Emotionen verbunden 
sind: Musik, Kultur, Kunst und Oldti-
mer. Und er liebt auch eine Zigarre. 
Eine raucht er genüsslich auf der ge-
deckten Terrasse, wo ein Wärmestrah-
ler zusätzlich für Behaglichkeit sorgt.
Einen Moment denke ich: Unterhalte 
ich mich hier mit einem Frühpensio-

Der Mustang, Jahr-

gang 1965, war 

Liebe auf den 

ersten Blick bei 

Daniel Haas.

Die weisse Corvet-

te hat das gleiche 

Baujahr wie ihr 

Besitzer: 1960.
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när. Er ist 62. Das könnte ja sein. Ist
es aber nicht. Der gelernte Feinme-
chaniker und Gemmologe, bis 1980
wohnhaft in Port, seinem Geburtsort,
fing 1987 in der Fabrikation seines
Vaters an, in Pieterlen. Seit 1988 le-
ben er und seine Frau Jacqueline in
Lengnau. Sein Vater produzierte nicht
irgendwas, sondern Steinzifferblätter
für exklusive Uhrenhersteller. Diese
Manufaktur hat Daniel Haas später
übernommen und erst vor drei Jahren
von der Einzelfirma in eine GmbH um-
gewandelt. Mit dieser filigranen Arbeit
füllt Daniel Haas eine winzig kleine
Nische. Es gibt in der Schweiz drei
Spezialisten, die aus wertvollen Stei-
nen hauchdünne Scheibchen herstel-
len und zu Zifferblättern verwandeln.
Neben Opal, Lapislazuli, Onyx oder
Achat darf es auch mal ein Meteorit
oder ein versteinerter Dinosaurierkno-
chen sein, die Daniel Haas mit viel
Akribie verarbeitet. Seit Anfang Jahr
sind er und Jacqueline allein im Be-
trieb und nehmen für sich ab und an
in Anspruch, auch während der Ar-
beitszeiten einmal etwas anderes zu
tun.

Die Ruhe selbst
Er strahlt eine Ruhe aus, die benei-
denswert ist. Die muss er bei seiner
Tätigkeit auch haben. Er selbst sagt:
Das sei kein Metier für hektische
Menschen. Die Steine, die er für seine
Kreationen benötigt, suchen sie
selbst in den jeweiligen Ursprungs-
ländern – meist in den USA. Thema-
wechsel. Drehen wir das Rad zurück
in seine Jugendzeit. Er vermutet, sei-
nen Hang zum Basteln habe ihn wohl
zur späteren Passion getrieben. Er
erzählt von den selbst gebauten Sei-
fenkisten, die er mit einem Motor aus-
gestattet hat. «Man stelle sich vor»,
schmunzelt er, «du machst das heu-
te…» Wir wollen uns das nicht vor-
stellen. Das gilt auch für die Zwei-
Takter-Töffli, die er in den Flegeljahren
gerne frisiert habe. Und später, den
Jugendschuhen entwachsen, habe er
1990 den 2CV seiner Frau zu einem
Cabriolet umbauen lassen. Voilà. Und
schon steckte er mittendrin, in den
nostalgischen Autos.

Mit dem Mustang auf Touren
Wir sprechen über Hobbys. Hat er
noch Hobbys ausser der Pflege seiner
Oldtimer? Er spielt Golf mit seiner
Frau; sie kochen und essen gerne und
die Musik spielt eine sehr grosse Rol-
le in seinem Leben. Und wenn es auf
Reisen geht, dann ist der rote Mus-
tang mit dabei. Ganz einfach, weil er
genügend Staufläche habe, bequem

sei und über ein automatisches Ge-
triebe verfüge. Die letzten zwei Jahre
machten sie pandemiebedingt ihre
Mehrtagesausflüge in der Schweiz.
Sie waren im Tessin, in der Inner-
schweiz, in der Ostschweiz und fuh-
ren auf der Tremola den Gotthard hin-
auf. Daniel Haas schmunzelt und
fragt:  «Und wen haben wir da ge-
kreuzt? Die alte Gotthard-Kutsche»,
gibt er die Antwort gleich selbst. Mit
der Corvette, die gleich alt ist wie er
selbst, reist er mit einem Freund an
die Arabella-Oldtimer-Rallye in Salz-
burg. Zuletzt war das vor zwei Jahren.
Da trifft man andere Oldtimer-Enthu-
siasten und Freundschaften entwi-
ckeln sich.  Das ist nicht erstaunlich
bei diesem Mann. Seine Ruhe und
Gelassenheit; seine natürliche Art auf
Menschen einzugehen, gepaart mit
der L’Art-de-Vivre, sind einfach ge-
winnend. ■

Den Deux-Chevaux

2 CV, hat er 1990

für seine Frau

Jacqueline zu

einem Cabriolet

umgebaut.

Sie fahren gerne gemeinsam aus: Daniel und

Jacqueline Haas. Fotos: zvg

Die alte Gotthard-

Kutsche auf der

Tremolastrasse.
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Kids-Sport-Wochen bewegen
Das sportliche Ferienprogramm für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren

TAMARA BLUNIER

In der ersten Frühlingsferien-Woche
vom 11. bis 14. April 2022 wie auch
während den Sommerferien vom
8. bis 12. August 2022 finden in der
neuen Dreifach-Turnhalle in Leng-
nau die polysportiven Kids-Sport-
Wochen statt.

In den Kids-Sport-Wochen werden
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren

von 10 bis 16 Uhr von qualifizierten
Leiterpersonen in verschiedenen
Sportarten unterrichtet. Ab acht Uhr
und bis 17.30 Uhr wird zusätzlich eine
Vor- und Nachbetreuung angeboten.
Das Ziel dieser Woche ist, den Kin-
dern Freude an der Bewegung zu ver-
mitteln, den Eltern ein zusätzliches
Betreuungsangebot als Entlastung
während der Ferienzeit zu bieten und
den Kindern die regionalen Vereine
näher zu bringen.

Vor- und Nachbetreuung möglich
Am Morgen und am Nachmittag fin-
det jeweils eine Doppellektion Sport
statt. Sowohl Indoor- als auch Out-
door-Aktivitäten sollen sich ergänzen.
Viele verschiedene Bewegungsmög-
lichkeiten werden den Kindern von
qualifizierten Leiterpersonen vermit-
telt. Auch die Vereine aus Lengnau
und Umgebung können Lektionen
anbieten, so dass die Kinder die
Sportarten aus ihrer Region kennen-
lernen. Nebst dem vorgegebenen
Sportprogramm haben die Kids auch
die Möglichkeit selbst eine Aktivität zu
wählen und sich in unterschiedlichen
Challenges und internen Turnieren zu
messen.
Es besteht die Möglichkeit für eine
Vor- und Nachbetreuung. Die Kinder
haben in dieser Zeit Gelegenheit, frei
zu spielen, sei es mit Kartenspielen
und Lesen oder – falls noch etwas
Restenergie vorhanden ist – beim
Austoben in der Turnhalle.

Das gemeinsame Mittagessen mit
den anderen Kindern und den Leiter-
personen fördert die Selbstständig-
keit der Kinder in Bezug auf Rück-
sichtnahme und Mithilfe beim
Schöpfen und Abräumen.

Grösster Verein der Region
Die Idee für die Kids-Sport-Woche in
Lengnau kommt vom Verein Kids-Sport
in Zusammenarbeit mit dem Elternrat.
Nach der erfolgreichen Durchführung
einer Kids-Sport-Woche im Jahr 2021
und der anteilsmässig überdurch-
schnittlichen Anmeldezahl von Kindern
aus Lengnau, haben wir uns entschie-
den auch dieses Jahr Kids-Sport-Wo-
chen in Lengnau durchzuführen.
Der Verein Kids-Sport als grösster Ver-
ein der Region legt seinen Fokus voll
und ganz auf Kinder und Jugendliche.
Aktuell verzeichnet der Verein rund
450 Mitglieder. Mehr Informationen fin-
den Sie unter www.kids-sport.ch.
Wir alle freuen uns, dass wir dieses
Projekt in Lengnau weiterführen kön-
nen. Es belebt das Zusammensein in
der Region, neue Kontakte werden
geknüpft und den Kindern werden un-
vergessliche Erlebnisse, viel Spass
und Emotionen in Erinnerung bleiben.

■Bewegung macht Spass.

Wenn alle am gleichen Strick ziehen… Fotos: zvg
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf
unsere Inserentinnen und Inserenten

Lichterglanz im Advent
Rückblick auf die Adventsfenster 2021

MARGRIT GATSCHET

Mit viel Liebe haben auch im 2021
Lengnauerinnen und Lengnauer den
Adventskalender zum Leuchten ge-
bracht.

Da und dort war sogar eine offene
Tür organisiert und am 6.Dezem-

ber konnten sich die Kinder beim
Hunde- und Katzenshop Stutz ein
kleines Geschenk abholen.
Am 22.Dezember liess es sich eine
kleine Gruppe trotz sehr kalten Tem-
peraturen nicht nehmen, am Rund-
gang teilzunehmen. Zur Belohnung

konnten sie sich bei Karin Berger
Deko & Floristik aufwärmen.
Neben der grossen Tanne im Zentrum
erhellte auch eine kleinere Ausgabe
eines Christbaums den Brunnenplatz
und im ganzen Dorf waren unzählige
Weihnachtsbeleuchtungen und -de-
korationen zu bewundern. ■

Fo
to

: z
vg
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Kirchgemeinden

Neue Kirchgemeinderätin gewählt
Kirchgemeindeversammlung der Reformierten Kirche Lengnau

MARGRIT RENFER

Es ist nicht einfach, nach einer De-
mission im Kirchgemeinderat eine 
Nachfolge zu finden. Umso erfreuter 
war die Kirchgemeindeversamm-
lung nach dem Rücktritt von Ursula 
Renfer, Karin Costa in das Amt zu 
wählen.

Zur Besinnung wies Pfarrer Heinz 
Friedli auf die wärmende Sonne in 

der Kirche hin, die Gipsermeister 
Erich Calame für den Erntedankgot-
tesdienst geformt hatte. «Die Kirche 
ist ein Hort der Wärme, Liebe und 
Barmherzigkeit, in der sich alle gebor-
gen fühlen können», sagte Heinz 
Friedli. Diese Kraft sei im Wellental 
spürbar, wenn Wärme nötig und 
Angst ein schlechter Ratgeber sei. 
Glauben sei etwas für jeden Tag, be-
sonders in einer Zeit, in der für viele 
der kurzfristige Genuss im Vorder-
grund stehe.
So wollen die Verantwortlichen der 
reformierten Kirchgemeinde an einem 
Arbeitstag zum Thema «Kirchgemein-
de wohin» über die Zukunft diskutie-
ren. Denn wiederum hat der Bestand 
der stimmberechtigten Mitglieder um 
53 Personen abgenommen und das 
Budget 2022 zeigt einen Fehlbetrag 
von 104’700 Franken auf. «Es tut weh, 
das Budget zu reduzieren», sagte 
Kirchgemeindepräsident Ruedi 
Mösch. Grössere Investitionen stehen 
im 2022 zwar nicht an, aber im Fi-
nanzplan rechnet man für jedes Jahr 
mit weiteren Minusresultaten und die 
Wartung der Orgel wird 50’000 Fran-
ken kosten.
Kein Thema an der Budgetversamm-
lung war das sonntägliche Vorläuten 
der Kirchenglocken. An der letzten 
Versammlung wurde das Abstellen 
der Glocken abgelehnt. In einem Le-
serbrief in den Lengnauer Notizen 
wurde die Einwohnergemeinde aufge-

fordert, sich der Sache anzunehmen. 
Diese ist jedoch nicht zuständig, da 
die Kirche im Eigentum der Kirchge-
meinde ist, die das Glockengeläut 
festsetzen darf. ■

Die abtretende Kirchgemeinderätin Ursula Renfer, Beatrix Bösiger, Ratsmitglied, und Karin Costa, 

neu gewähltes Ratsmitglied (v.l.). Foto: Ruth Genier

Wolf GmbH

Empfiehlt sich für
gute Beratung und
fachmännische
Ausführung

2543 Lengnau
Telefon 032 652 34 63

BaugeschäftBaugeschäft
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Bahnhofstr. 4  2543 Lengnau  032 652 41 75

 Pozvek AG
Bestattungen (Tag- und Nachtdienst)
Grenchen und Umgebung

H. Gerber
Kastelsstrasse 6
2540 Grenchen
Telefon 032 652 52 82
Fax 032 652 46 19

POZVEK
AG

H. Gerber
Kastelsstrasse 6
2540  Grenchen
T. 032 652 52 82
F. 032 652 46 19

pozvek.ag@bluewin.ch
www.pozvek-bestattungen.ch

Bestattungsdienste
Grenchen und Umgebung

Therapie / Trainingscenter
D. Huser / C. Meissgeier
2543 Lengnau
Telefon 032 652 95 28
www.physio-puma.ch
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Personen

Startschuss für die Profikarriere
Dimitri Jungo gewinnt Bronze an der Pool-Billard-Europameisterschaft

MARGRIT GATSCHET

Am 2.  November 2021 entschied 
Dimitri Jungo im türkischen Badeort 
Antalya das Match um Platz drei in 
der Disziplin 14/1 für sich. Die Wett-
bewerbe 8er-, 9er- und 10er-Ball 
schloss er mit zwei fünften und ei-
nem neunten Rang alle in den Top 
Ten ab. 

Damit nicht genug, denn bereits 
am 20.  November gewann Dimit-

ri Jungo mit dem Team die Schwei-
zermeisterschaft und holte am Tag 
darauf den Einzeltitel im 10er Ball.
2019 hat Dimitri Jungo sein Engage-
ment in der Bundesliga beendet und 
den Fokus wieder auf die Eurotour 
gelegt.
«Die vier Jahre in der besten Profiliga 
waren für mich eine tolle Erfahrung. 
Leider führten finanzielle Gründe zur 
Auflösung des Vereins», berichtet 
Dimitri Jungo.
Eine weitere Veränderung vollzog der 
Sportler 2020. Wie bereits viele Top-
spieler vor ihm wechselte auch er 
vom Holz- auf einen Carbon-Queue 
und ist inzwischen von den Vorteilen 
des neuen Materials überzeugt.
Im Juni dieses Jahres bestritt er die 
WM in England. «Rang Neun war für 
mich schon zuerst eine Enttäuschung, 
obwohl ein Top-Ten-Platz natürlich 
nicht schlecht ist. Unter den 32 bes-
ten WM-Teilnehmern kenne ich kei-
nen, der nicht voll auf den Billardsport 
setzt, und wer weiss, vielleicht geht ja 
mein Traum, einst an einer WM als 
Profi dabei zu sein, doch noch in Er-
füllung», sagt Dimitri Jungo.

Erfolgreiches 14/1-Spiel
An der EM erweiterte der ehemalige 
Junioren-Weltmeister seine Edelme-
tallsammlung in seiner Lieblingsdiszi-
plin, welche aus seiner Sicht die fairs-
te ist. Beim 14/1 muss der Spieler 

angeben, welche Kugel er in welche 
Tasche versenken will. Er bekommt 
für jede korrekt angesagte und ver-
senkte Kugel einen Punkt und darf so 
lange weiterspielen, bis er entweder 
keine Kugel versenkt oder ein Foul 
begeht. Es gilt 14 Kugeln zu versen-
ken. Bevor er die 15. und damit letzte 
Kugel auf dem Tisch spielt, werden 
die 14 Kugeln wieder so aufgebaut 
wie vorher, wobei der Platz für die vor-
derste Kugel frei bleibt. Wer als erster 
Spieler die vorgegebene Punktzahl 
erreicht, normalerweise 150 bei grös-
seren Turnieren, gewinnt das Spiel.
Die Erfüllung verschiedener Kriterien 
berechtigt einen Spieler zur Teilnahme 
an den Grossevents. Sechzehn Her-
ren bestreiten die Selektion, um ins 
Nationalkader aufgenommen zu wer-
den. Dazu gehören die Trainings-
ergebnisse, die Leistungen an inter-
nationalen Turnieren wie auch das 
Mitmachen an Anlässen und die Be-
treuung des Nachwuchses. Am 
Schluss bilden vier Herren das Natio-
nalteam.
Inzwischen plant Dimitri Jungo bereits 
das nächste Jahr. Vieles ist zurzeit 
noch offen, aber das grosse Ziel ist, 
wieder an die Europa- und Weltmeis-
terschaft zu fahren. «Dafür trainiere 
ich zwei bis drei Wochen vor den 
Wettkämpfen täglich rund drei Stun-
den und in der übrigen Zeit komme 

ich inklusive kleineren Turnieren eben-
falls auf ungefähr 20 Stunden pro 
Woche», erzählt er.

Entscheid für Profikarriere
Bereits kurze Zeit nach dem Interview 
hat der beste Pool-Billardspieler der 
Schweiz entschieden, seinen Traum 
zu leben und die Profikarriere in An-
griff zu nehmen. Deshalb wird er wohl 
nicht mehr so oft in Lengnau anzutref-
fen sein. Er ist sich sicher, dass seine 
Leistungen noch besser werden kön-
nen und hofft, weitere Sponsoren zu 
finden, damit es gelingt. ■

Dimitri Jungo hat 

sich für eine Profi-

karriere entschieden.

Foto: zvg
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Coiffure

VisionHair
Damen und Herren
Auf Vereinbarung auch
Termine am Montag
und abends möglich

Sie sind herzlich
willkommen!

Santa Uebelhart
Moosstrasse 25
2543 Lengnau BE
Telefon 032 653 91 20

Parkplatz vor dem Haus

Ihr Toyota Service Fachbetrieb mit über 45 Jahren Erfahrung

Vogelsang AG
Garage & Carrosserie
2540 Grenchen
Telefon 032 654 22 22
www.auto-vogelsang.ch Service

VORBEUGEN STATT ABLIEGEN

WINTERSERVICE
FÜR IHR IMMUNSYSTEM

SCHAFFT DIE VIREN VOM HALS

Lengnau Bürenstrasse 1
Biel/Bienne General-Dufour-Strasse 4
Biel/Bienne Zentralstrasse 45 | www.geno.ch

A
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«Die Studienzeit in Moskau war sehr streng»
Berufsbild Violinist

MARGRIT GATSCHET

Die Musik wurde Mikayel Zakaryan
(Armenisch )
als Kind einer Musikerfamilie in
Eriwan schon in die Wiege gelegt.

M it gerade mal sieben Jahren be-
suchte er den ersten Geigen-

unterricht in Armenien. Ab 1993
studierte er in Moskau an der renom-
mierten Gnessin- und anschliessend
an der Tschaikowksi-Musikschule in
Eriwan. «Als Kind hatte ich keine
grosse Lust fleissig zu üben, manch-
mal war Fussballspielen einfach
wichtiger. Die Studienzeit in Moskau
war sehr streng, aber im Verlauf der
Ausbildung erkannte ich mein Talent
für das Violinespielen, und ich setzte
alles daran, diese Leidenschaft zum
Beruf zu machen», erzählt Mikayel
Zakaryan.
«Die Violine gilt als eher schwierig zu
lernendes Instrument. Es erfordert viel
Fleiss, Geduld, etwas Glück und eine
positive Entwicklung, um an den
Hochschulen eine Zulassung zu er-
halten. Durch einen Studienkollegen
ergab sich für mich die Chance, einen
Platz an der international bedeuten-
den Musikakademie in Basel zu be-
kommen und das Konzertdiplom zu
erlangen. Danach habe ich an der
Hochschule Luzern – Musik das Lehr-
diplom und den Master of Solo Per-
formance abgeschlossen.

Ausgezeichnete Musikschulen
in der Schweiz
«Europa und insbesondere auch die
Schweiz verfügen über ausgezeich-
nete Hochschulen für Musik. Ich
gründete das LuzernQuartett, wel-
ches auf nationalen und internationa-
len Bühnen erfolgreich war und bei-
spielsweise den zweiten Preis beim
1. Internationalen Streichquartett-
Wettbewerb in Radom (Polen 2011)
oder den Spezialpreis beim Orpheus-

Wettbewerb in Genf (2011) gewann.
Von 2010 bis 2012 studierte das
Quartett beim renommierten Alban
Berg Quartett. Ausserdem spielte ich
ein paar Jahre als freischaffender Mu-
siker in Profiorchestern mit namhaften
Dirigenten. Seit 2012 spiele ich erste
Violine im Sinfonie Orchester Biel So-
lothurn (TOBS)», fasst er seinen Wer-
degang zusammen und fährt fort:

«Neben den Orchesterproben ist re-
gelmässiges Üben zuhause nötig,
wenn man das geforderte Niveau hal-
ten oder verbessern will.»
Das TOBS ist äusserst professionell
und menschlich geführt und hat welt-
weit einen guten Namen. Das kommt
auch bei Stellenausschreibungen zum
Ausdruck, auf welche sich jeweils um
die hundert Musiker bewerben.
Neben seinem Engagement beim
TOBS hat Mikayel Zakaryan im Som-
mer 2018 zusammen mit dem Apo-
theker Claude Küng ein Geschäft mit
armenischem Wein gegründet. «Wir
wollen den Wein aus meiner Heimat in
der Schweiz bekannt machen. Die
Wiege des Weinbaus liegt in Armeni-
en, was Ausgrabungen von einer
6100 Jahre alten Weinpresse und da-
zugehörigen Tongefässen mit Trau-
benkernen unweit des Berges Ararat
belegen», erklärt Zakaryan.
Unter dem Motto Wein, Musik und
Kunstausstellungen finden regelmäs-
sig Degustationen statt.
«Lengnau als Wohnort zu wählen, war
für uns eine Herzensangelegenheit.
Gut gelegen zwischen Biel und Solo-
thurn mit sympathischen Menschen
und einer schönen Umgebung»,
schliesst der Neuzuzüger. ■

Dem Musiker Mikayel Zakaryan gefällts in sei-

ner Wahlgemeinde Lengnau. Foto: zvg

                   
                          

Fresh Look 
                                  Coiffure & Kosmetik 

                    Elisa Prinzo 
                            Solothurnstr. 63 

                         2543 Lengnau  
032/ 653 11 77
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Solothurnstrasse 79
2543 Lengnau

Tel. 032 653 88 70

info@mscloud.ch
www.mscloud.ch

Professional Cloud Solutions

Professional Network Solutions

Solothurnstrasse 79
2543 Lengnau

Ihre Cloud & Support Spezialisten
aus der Region

Tel. 032 653  80 40

info@msupport.ch
www.msupport.ch

Ihr kompetenter IT-Partner
seit über 25 Jahren
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Olympische Spiele als Ziel
Jasmin Blum, eine erfolgversprechende junge Schützin

MARGRIT GATSCHET

Bereits 18 Einzel- und Teammedail-
len hat die Lengnauerin Jasmin Blum
in ihrer kurzen Karriere mit den Luft-
und Kleinkalibergewehren einge-
heimst.

Sportlich war die junge Frau schon
immer. Ein Unfall bremste ihre

physische Belastbarkeit. Sie ent-
schied sich beim Schiessen ihr Glück
zu suchen und schloss sich den
Sportschützen Leberberg an. Die Er-
folge stellten sich bereits nach kurzer
Zeit ein und somit war auch die Beru-
fung ins Nationalkader keine Überra-
schung.
«Mit dem Nationalkader trainieren wir
periodisch eine ganze Woche und da-
neben bin ich dreimal pro Woche im
Schiesskeller anzutreffen. Mein Ziel
ist, weiterhin im entsprechenden Na-
tionalkader dabei zu sein und in ab-
sehbarer Zeit an den grossen Meister-
schaften und an den Olympischen
Spielen teilzunehmen», erzählt Jas-
min Blum.
Sie arbeitet 60 Prozent als Fachange-
stellte Gesundheit und hat dank ihrem
wohlwollenden Arbeitgeber die Mög-
lichkeit, ihren Plan konsequent zu ver-
folgen.
«Mit dem Luftgewehr schiessen wir
auf die Distanz von zehn Metern und
beim Kleinkaliber auf 50 Meter. Egal
mit welchem Sportgerät, das Wich-
tigste ist eine ruhige Hand und eine
sehr hohe Konzentrationsfähigkeit.
Man muss alles um sich herum aus-
blenden und sich voll auf das anvisier-
te Ziel fokussieren», erklärt die Schüt-
zin.

Gut ausgerüstet
Die Ausrüstung beinhaltet Jacke,
Hose, Schuhe, Handschuhe und Rie-
men in verschiedenen Varianten, je
nachdem, ob liegend, knieend oder
stehend geschossen wird. Die auf

Mass hergestellten Schiesskleider
stützen und stabilisieren den Körper,
um ein optimales Ergebnis zu erzie-
len.
«Ganz billig ist der Schiesssport nicht.
Meine Kleider, welche in Tschechien
hergestellt werden, kosten circa 2000
Franken. Ungefähr alle drei Jahre
brauche ich ein neues Gewehr für
rund 10’000 Franken und für die Mu-
nition gebe ich jährlich 4000 Franken
aus», berichtet sie.
Schiessen gilt landläufig immer noch
als Randsportart und bekommt auch
keine grosse Aufmerksamkeit in den
Medien. Die olympischen Spiele in
Tokio haben das ein bisschen verän-
dert. Jasmin Blum bestätigt: «Die zwei
Medaillen von Nina Christen haben
schon einen kleinen Boom ausgelöst
und das motiviert neben dem Nach-
wuchs auch alle Aktiven natürlich
noch ein bisschen mehr.» ■

Jasmin Blum ist im Nationalkader und träumt von Olympischen Spielen. Fotos: zvg

Spezielle Kleider stützen und stabilisieren den

Körper.
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Sägemat t-Nachrich ten

Seilziehen um Finanzierung von Pflegematerial
Der administrative Aufwand in Alters- und Pflegeheimen nimmt zu

MARGRIT RENFER

Wer bezahlt wieviel und welche Kos-
ten bei einem Heimaufenthalt? Klar 
ist, dass alle Menschen im AHV-Alter 
Anrecht auf einen Heimaufenthalt 
haben. Finanziert wird er je nach 
persönlicher Finanzkraft oder über 
staatliche Ergänzungsleistungen 
(EL). Eine Rolle spielt auch ver-
schenktes Vermögen.

D ie Kosten in Alters- und Pflege-
heimen sowie die Tarife für Heim-

bewohnende sind geregelt. Festge-
schrieben ist, welche Kosten in die 
Grundtaxe mit den Anteilen für Infra-
struktur, Hotellerie und Betreuung so-
wie Pflegekosten gehören. Letztere 
werden aufgeteilt in den fast immer 
gleichbleibenden Anteil, der von den 
Bewohnenden selbst übernommen 
oder allenfalls durch Ergänzungsleis-
tungen finanziert wird. Einen weiteren 
Beitrag an die Pflegekosten leisten 
die Krankenversicherungen sowie der 
Kanton – je nach Pflegebedürftigkeit.
Hinzu kommen alle Kosten für Pflege-
materialien gemäss der Mittel- und 
Gegenstandsliste, die MiGeL-Kosten. 
Diese betragen in der Sägematt rund 
dreissigtausend Franken pro Jahr. Um 
die Finanzierung dieses Inkontinenz-, 
Verbands- und Stoma-Pflegemateri-
als wurde in den letzten Jahren ge-
stritten. Dies obwohl seit Jahren eine 
Pauschale pro Pflegestufe festgelegt 

war. Die Krankenversicherungen woll-
ten diese den Heimbewohnenden 
nicht mehr bezahlen, weil nach Ge-
setz die Kassen nur zahlungspflichtig 
sind, wenn die Produkte selbst ange-
wendet werden, was bei Heimbewoh-
nenden nicht oder nur sehr selten der 
Fall ist. Vom höchsten Gericht beka-
men die Versicherungen mit dieser 
Begründung sogar Recht und fortan 
war der Kanton in der Pflicht, die 
MiGeL-Produkte zu finanzieren. Die 
Freude der Krankenkassen, dass sie 
nicht mehr für die Finanzierung zu-
ständig waren und sich damit Spar-
potenzial verschafft haben, dauerte 
allerdings nicht allzu lange.

Krankenversicherungen 
finanzieren MiGeL-Produkte
Nun, nach mehrjährigem Hin und Her 
zwischen Krankenversicherungen, 
Kantonen, Curaviva, dem Verband 
der Alters- und Pflegeheime, dem 
Bundesgerichtsentscheid und Dis-
kussionen im National- und Ständerat,
haben ab dem 1.Januar 2022 wieder 
die Krankenversicherungen die Kos-
ten für MiGeL-Produkte übernom-
men. Nicht mehr pauschal in der Pfle-
gestufe, sondern nach dem effektiven 
Aufwand pro Heimbewohnende. Er-
reicht wurde also vor allem die Erhö-
hung des administrativen Aufwandes 
in der Pflege und in der Verwaltung.
In der Sägematt entschloss man sich 
für eine pragmatische Lösung mit ei-
nem externen Anbieter. Bewohnerbe-
zogen werden die Materialien bei der 
Firma Publicare bezogen, die diese 

dann direkt mit der Krankenversiche-
rung abrechnet. Für den Bezug ist ein 
durch den Hausarzt ausgestelltes 
Dauerrezept nötig. Das Abrechnungs-
prozedere ist komplex. Je nach Pro-
duktegruppe gilt eine maximale 
Jahrespauschale. Dies etwa bei In-
kontinenzmaterial und Stoma-Arti-
keln. Die Pauschale kann mit zusätz-
licher ärztlicher Verordnung ver-
doppelt werden, jedoch gibt es einen 
Höchstvergütungsbetrag in der Pfle-
ge. Wird dieser überschritten, wird 
eine Beteiligung vom Bewohnenden 
verlangt. Diese Mehrkosten werden 
etwa durch die EL nicht getragen.
Es zeigt sich, mit viel Aufwand wurde 
erreicht, dass sich der administrative 
Aufwand wieder einmal mehr erhöht. 
Oder soll, um weniger zu brauchen, 
Inkontinenzmaterial auf der Heizung 
getrocknet werden?
Die Problematik rund um die MiGeL 
zeigt, worum es sich im Heim auch 
zu kümmern gilt. Dies in einer sonst 
schon herausfordernden Zeit. In der 
Sägematt geben alle ihr Bestes zu 
Gunsten der Bewohnenden vor und 
hinter den Kulissen. Glücklicherweise 
sind seit einem Jahr keine Bewohnen-
den mehr an Corona erkrankt. Die 
Mitarbeitenden müssen sich je nach 
Impf- oder Genesungsstatus ein bis 
zweimal pro Woche testen. Dies mit-
tels Pool-Spuck-PCR-Test in der Sä-
gematt. Die Heimbewohnenden tra-
gen keine Masken, jedoch alle 
Mitarbeitenden und Besuchende in 
deren Zimmern. ■

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserentinnen und Inserenten
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2543
Lengnau

Rufen Sie mich an:
032 652 54 41  /  079 631 37 40
032 652 54 53 Fax

Elektro-
Installationen
Krähenbergstrasse 3

Erich
Berger

BUCHERBUCHER
2 RAD-SPORT LENGNAU
Helme Bürenstrasse 12
Bekleidung Nerbenstrasse 11
Zubehör 2543 Lengnau
Pneuservice Tel. 032 652 48 65
Reparaturen aller Art Fax 032 652 53 18

YAMAHA • MBK • Vespa • Piaggio • Gilera

Grosse Auswahl an Velos

carrosserie  spritzwerk  kauf/verkauf
Ihr kompetenter Partner für
Carrosseriearbeiten & Fahrzeuglackierungen

Unser Angebot für Sie:
Erstklassiger Service für Unfallreparaturen,
Scheibentönung/Folierungen, Autobeschriftungen,
Fahrzeugpflege und Scheibenaustausch
Schadenmanagement, Beratung und Expertise 
Gepflegte Ersatzfahrzeuge (Schalt-& Automatikgetriebe)

heisst Sie an der 
Industriestrasse 10 
in 2543 Lengnau
herzlich willkommen.

032 653 17 30
info@automosconi.ch
www.automosconi.ch

carrosserie  spritzwerk  kauf/verkauf

pbk Treuhand und Controlling AG
pbk Immobilien AG
Kürzeweg 25
2542 Pieterlen
www.pbk-treuhand.ch
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Vereine

Grosse Ehre für Lengnauer Musikant
Werner Zurbuchen freut sich über den feierlichen Anlass

MARGRIT GATSCHET

Werner Zurbuchen von der Musik-
gesellschaft Lengnau wurde für sei-
ne langjährige Vereinszugehörigkeit 
geehrt.

Werner Zurbuchen durfte sich im 
vergangenen Oktober für 60 

Jahre Engagement feiern lassen und 
von Martin Rösch, Vertreter des Ber-
nischen Kantonal-Musikverbands, 
die «Goldene Verdienst Medaille» ent-
gegennehmen. Das ist die höchste 
Auszeichnung, die durch den «Inter-
nationalen Musikbund» vergeben 
wird.
«Eigentlich war geplant, diese Ehrung 
im Rahmen unseres 150-Jahre-Jubi-
läums 2020 zu machen. Leider hat 
Corona auch das verschobene, gros-
se Fest des ältesten Kulturvereins in 
Lengnau im letzten Jahr verhindert. 
Wir haben inzwischen entschieden, 
ganz auf die Feierlichkeiten zu ver-
zichten», berichtet Präsident Werner 
Zurbuchen. 
In Stein gemeisselt wurde stattdessen 
die Inschrift «MUSIKGESELLSCHAFT 
150 Jahre 1870–2020» auf dem Brun-
nenplatz als Erinnerung.

Langjährige Vereinstätigkeit
Werner Zurbuchen blickt auf seine 
lange Vereinstätigkeit zurück und er-
zählt: «1959 wurde ich Mitglied in der 
Musikgesellschaft Lengnau wie mein 
Vater Heinrich und meine Brüder Wal-
ter und Paul. Insgesamt habe ich 

mehr als 40 Jahre im Vorstand mitge-
arbeitet, davon von 1978 bis 1992 
und seit 2010 bis heute als Präsi-
dent.»
Ausserdem konnte der Verein sieben 
Mal auf ihn als OK-Präsident der 
Lengnauer Dorfbraderie zählen und er 
engagierte sich in OKs der Seeländi-
schen Musiktage, Uniform- und Fah-
nenweihen.
«Ich konnte mich bereits über ein paar 
andere Ehrungen in diesen vielen Jah-
ren freuen. Dieser Anlass war aber 
einer der schönsten und feierlichs-
ten», freut sich Zurbuchen über die 
Auszeichnung.
Seine Dankesworte richtete er an die 
Organisatoren, seine Musikkamera-
dinnen und Musikkameraden und mit 
einem Blumenstrauss besonders an 
seine Frau Hermine, welche sein Hob-
by immer unterstützt hat. ■

Der Jubilar flankiert von Martin Rösch, Vertreter des Bernischen Kantonal-

Musikverbands, und Dirigent Jörg Känel.

Martin Rösch übergibt Werner Zurbuchen die 

Urkunde

Grosse Ehre für Werner Zurbuchens langjähri-

ge Vereinstätigkeit. Fotos: zvg
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Jahresprogramm der Lengnauer Vereine 2022/2023
Bei fehlender Ortsangabe findet der Anlass in Lengnau statt.

■ Sport und Sportvereine ■ Versammlungen □ Diverses

■ Besonders für Kinder ■ Besonders für SeniorInnen ■ Kultur

Februar 2022
□ Sa 12. SP Lengnau, Suppentag beim Gemeindehaus, ab 11.00 Uhr
■ So 13. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen
■ Sa 26. Schwingklub Unteres Seeland, Hallenschwinget, Büren

März 2022
■ Sa 05. TV Lengnau, Generalversammlung schriftlich
■ Fr 11. EVP, Mitgliederversammlung, 19.30 Uhr, Sekretariat Eschenweg 3
■ So 13. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen
■ Fr 18. Schwingklub Unteres Seeland, Abendschwingen, Schwingkeller

April 2022
■ Sa 02. Elternrat, Velobörse, Schulhausplatz Dorf
■ So 10. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen

Mai 2022
■ offen FC Lengnau, Sponsorenlauf, Fussballplatz
□ So 01. SP Lengnau, 1. Mai-Feier
■ Fr 06. EVP, Partei/Vorversammlung, 19.30 Uhr, Sekretariat Eschenweg 3
■ So 15. Gemischtenchor, Kirchensingen, Reformierte Kirche

Juni 2022
□ Sa 04.–So 05. Ornithologischer Verein, Jungtierschau, Ornithologenhütte, Unterer Dählenweg 1
■ So 12. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen
■ Fr 17.–So 19. FC Lengnau, Green&White Superweekend, Dorf- und Jugendturnier, Fussballplatz
□ So 19. EVP, Familientag, 11.00–18.00 Uhr, Waldhaus
■ Sa 25.–So 26. ATB, Radball- und Einradhockeyturnier mit Fest zum 101-Jahre-Jubiläum

Juli 2022
■ Mo 04.–Sa 09. FC Lengnau, Green&White Cup, 3. / 4. Ligaturnier, Fussballplatz
■ So 10. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen

August 2022
■ Fr 12. FC Lengnau, Green&White Oldiescup, 40+ / 50+ Turnier, Fussballplatz
■ So 14. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen
■ Mi 24.–Sa 27. Lengnauer Dorffest, Begegnungszone

September 2022
■ So 11. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen

Oktober 2022
■ Mo 03.–Sa 15. Ferienpass

November 2022
■ Fr 11. EVP, Partei/Vorversammlung, 19.30 Uhr, Sekretariat Eschenweg 3
■ So 13. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen
■ Fr 25.–Sa 26. Gemischtenchor, Konzert und Theater, Aula Dorfschulhaus

Dezember 2022
■ Sa 03. Weihnachtsgarten mit Markt, Brunnenplatz
■ So 11. Seniorennetzwerk, Sonntagstreff, ab 14.30 Uhr im Restaurant Hirschen

Änderungen und Ergänzungen, insbesondere aufgrund der Covid-Situation, vorbehalten. (Stand: Januar 2022)
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«I gibe sicher nid uf»
Abendunterhaltung 2021 des Turnvereins Lengnau

MARGRIT RENFER

Unter dem Motto «Flaschenpost»
wagten sich die Lengnauer Turnerin-
nen und Turner an die Abendunter-
haltung 2021. Trotz aller Auflagen
und der Baustelle in den alten Turn-
hallen.

Schritt für Schritt der Bärg düruf»
– das Lied von Musiker Kunz und

die Interpretation durch die Jugend-
riegen, mit den Erst- und Zweitkläss-
lern auf Schatzsuche, symbolisierten
den Willen der Lengnauer Turnerin-
nen und Turner, die Abendunterhal-
tung 2021 durchzuführen. «I gibe nid

uf», riefen die Kinder in die Lengnauer
Aula des Dorfschulhauses. Sie freu-
ten sich wie die Profis, nach der
Zwangspause wieder auf der Bühne
zu stehen. «Irgendwie schaffen wir
das», sagten sich die Verantwortli-
chen unter der seit einem Jahr amten-
den neuen Präsidentin Sandra Al-
chenberger.
Die widrigen Umstände mit allen Auf-
lagen wurden gemeistert. Der Ein-
bahnverkehr in die Aula und die stren-
ge Eingangskontrolle wurden
organisiert, die Baustelle der alten
Turnhallen mit nicht benutzbaren Toi-
letten und gesperrtem Bühnenzugang
umschifft. Mit dem festen Willen -
«Wir geben nicht auf» - und einer Fla-

schenpost, die immer ihren Weg fin-
det. Passend zur Reise der
Flaschenpost gaben die Jugendrie-
gen sowie die Turnerinnen und Turner
Einblick in Gymnastik, Geräteturnen,
Leichtathletik und Fitness, und das
mit viel Witz auf Kosten von Nach-
barn, eigenen Schwächen sowie der
neuen Halle. Turnen könne man darin
sehr gut, aber eine Abendunterhal-
tung in dieser Form sei nicht möglich.
Wenn viele Anlässe abgesagt werden,
freute es die Besucherinnen und Be-
sucher umso mehr, dass die Turnerin-
nen und Turner in dieser ungewissen
Zeit die Durchführung der Abendun-
terhaltung wagten. ■
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Professionelle Pflege zu Hause

Standorte: Biel-Bienne

· Evilard-Magglingen · Pieterlen/Lengnau

www.spitex-biel-regio.ch
info@spitex-biel-regio.ch
Tel 032 329 39 00

Professionelle Pflege zu Hause
Wir pfl egen inden GemeindenPieterlen undLengnau

• GRUND-/BEHANDLUNGS-
PFLEGE

•  SPITEX-24H-NOTRUF
•  NACHTDIENST

22.00-07.00 UHR
•  WUNDMANAGEMENT

•  PALLIATIVE CARE
•  PSYCHIATRISCHE

PFLEGE
•  KINDERSPITEX
•  KOMFORTLEISTUNGEN

BELLEVIE SUISSE AG

carwash
macht sauber!

Kälte und Klima
Industriestrasse 2, 2543 Lengnau
www.coolman.ch

Waschen Sie ihr Fahrzeug – jetzt mit Solarenergie!
Täglich 6 bis 22 Uhr, auch sonntags! Sportplatz, Lengnau

carwash
macht sauber!

Kälte und Klima
Industriestrasse 2, 2543 Lengnau
www.coolman.ch

Waschen Sie ihr Fahrzeug – jetzt mit Solarenergie!
Täglich 6 bis 22 Uhr, auch sonntags! Sportplatz, Lengnau

hübscher seit 1975

GARTEN-, FORST- + KOMMUNALGERÄTE

Die neuen Automower von

Rasen mähen ohne Anstrengung

Kommen Sie zu uns,
wir werden Sie fachmännisch beraten!

hübscher
 GARTEN- + FORSTGERÄTE
Verkauf und Reparaturen aller Marken
Birkenweg 1/7 2543 Lengnau Tel. 032 652 61 30

Typ 320

Typ 330XNeu!

Typ 308Neu!
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Gute Wünsche fürs neue Jahr
Zum Jahresabschluss verteilte die FDP Sektion Lengnau Lebkuchen

BARBARA BOSS-KROPFLI

Auch das Jahr 2021 stand wieder 
ganz im Zeichen der Pandemie und 
forderte nicht nur von jedem einzel-
nen Einschränkungen, sondern auch 
von der Partei, da viele öffentliche 
Veranstaltungen nicht wie ge-
wünscht durchgeführt werden konn-
ten.

N ichtsdestotrotz wurde hinter den 
Kulissen fleissig gearbeitet und 

wir starten voll motiviert, mit viel Elan 
und neuen Ideen ins 2022.
Zum Jahresabschluss wollte es sich 
die FDP Sektion Lengnau jedoch 
nicht nehmen lassen, den Lengnaue-
rinnen und Lengnauer frohe Festtage 
und ein glückliches neues Jahr zu 
wünschen. Am zweiten Samstag im 
Dezember trotzten die Mitglieder 
des Vorstands der FDP Sektion Leng-
nau dem nasskalten Wetter und ver-
teilten am Vormittag die feinen Leb-
kuchen einer Lengnauer Bäckerei 
vor dem Gemeindehaus an die eben-

so wetterfeste Lengnauer Bevölke-
rung.
Am Nachmittag wurden die kleinen Le-
ckerbissen mit den guten Wünschen 
an alle aktiven Lengnauer FDP-Mitglie-
der bis an die Haustüre gebracht.

In der darauffolgenden Woche und 
mit deutlich trockenerem und sonni-
gerem Wetter konnten noch weitere 
Lengnauerinnen und Lengnauer le-
ckere Lebkuchen entgegennehmen.
Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern der FDP Sektion Lengnau und 
der Lengnauer Bevölkerung für die 
Unterstützung, die Ideen und den 
konstruktiven Austausch. ■

Alles Gute fürs 2022: Peter Abrecht und Bar-

bara Boss-Kropfli verteilten im Dezember Leb-

kuchen vor dem Gemeindehaus.

Erbssuppe mit Gnagi
Suppentag der SP Lengnau

MARGRIT GATSCHET

Am Samstag, 12. Februar 2022, ste-
hen unsere Köche Daniel von Burg 
und Alex Pfister beim Gemeindehaus 
wieder am grossen Kochtopf. Wie 
gewohnt gibt es ab elf Uhr Erbssup-
pe, wahlweise mit Gnagi, und auch 
dieses Jahr, auf Grund der Corona-
massnahmen, nur über die Gasse.

W ir freuen uns, dass unser Kandi-
dat für den Regierungsrat, Erich 

Fehr, Stadtpräsident von Biel, unser 
Gast sein wird.
Ihre Spenden verteilen wir in diesem 
Jahr an zwei neu entstandene Grup-
pen, die sich um die Mitmenschen in 
unserem Dorf kümmern. Das ist einer-
seits der «Männertreff», welcher sich 
zum Ziel setzt, Männern mit Migrati-
onshintergrund den Kontakt mit Ein-
heimischen zu erleichtern und sie ins 
Dorfleben zu integrieren.
Die zweite Gruppe nennt sich «Nächs-

tenliebe» mit dem Zweck, Menschen 
in Lengnau zur Hand zu gehen, wel-
che zum Beispiel aus Altersgründen 
gewisse Dinge nicht mehr gut selbst-
ständig erledigen können, etwa die 
Abfallentsorgung. Die Frauen machen 
kleine Handreichungen und pflegen 
zu den Personen einen lockeren Kon-
takt, dies freiwillig, ohne dabei Orga-
nisationen wie die Spitex und weitere 
zu konkurrenzieren.
Kontaktvermittlung zu den Gruppen 
durch Margrit Gatschet, 079 503 04 88.

■

Vieles fiel der Pandemie zum Opfer, diesen An-

lass wollte sich die FDP Sektion Lengnau trotz-

dem nicht entgehen lassen. Fotos: zvg
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Für KMU- und Privatkunden
Unabhängig | Neutral | Objektiv

Postfach 326 | Fabrikstrasse 7
CH-2543 Lengnau
Tel. 032 653 94 00

 E-Mail info@pulfer-ag.ch
www.pulfer-ag.ch

Pulfer
Versicherungstreuhand AG

• Assekuranzbroker
• Vorsorgeberatung
• Finanzplanung
• Risikomanagement

Seit 1996für Sie da!

Wieder einen Schritt voraus!

Neu: Lengnau, Pieterlen und Umgebung
Hauslieferung am Dienstag und Freitag

renfer drogerie
Lengnau 032 652 42 12 

Garage Mantegani
Die Garage mit der persönlichen Note

Reparaturen und Servicearbeiten aller Marken
Abgastest, Pneus, Batterien, Diagnosen

Ihr Servicespezialist für Oldtimer und Raritäten

Garage
Mantegani GmbH
Solothurnstrasse 82 Tel. 032 652 47 53
2543 Lengnau Fax 032 653 11 23
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Öffnungszeiten
Montag 09.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 13.00 Uhr (durchgehend)
Schalteröffnungs- und Telefonzeiten ab 1.  September 
2021.

Internet www.lengnau.ch
E-Mail info@lengnau.ch

Einrichtungen/Dienste

Präsidialabteilung 032 654 71 01
(Einwohner- und Fremdenkontrolle, Bestattungs- und 
Siegelungswesen, Sekretariat Gemeinderat, Gemein-
depolizei und öffentliche Sicherheit, Parkkarten, Sicher-
heits- und Kontrolldienst, Lengnauer Notizen, Hunde-
kontrolle, Fundbüro)

Finanzabteilung 032 654 71 02
(Zahlungsverkehr, Inkasso, Steuerbüro und amtliche Be-
wertung, Liegenschaftsverwaltung)

Sozialabteilung 032 654 71 03
(Sozial- und Vormundschaftswesen, Sozialberatung, 
Pflegekinderaufsicht, Alimentenbevorschussung und 
-inkasso)

Bau- und Werkabteilung 032 654 71 04
(Bau und Planung, Wasser-, Abwasser- und Elektrizi-
tätsversorgung, Strassenunterhalt)

Schulsekretariat 032 654 71 06
(Bildung, Kultur und Freizeit) www.schule-lengnau.ch

AHV-Zweigstelle Lengnau – Pieterlen 032 654 71 02
Gemeindewerkhof 032 652 59 20
Abdankungshalle, Friedhof 079 437 47 62

In Notfällen (Ortspolizei) 032 654 71 70
Notfälle inkl. Todesfälle übers Wochenende/Feiertage

Sektionschef (zuständig für Gemeinde Lengnau)
Sektionschef Seeland Tel. 031 636 05 50
Papiermühlestrasse 17v Fax 031 636 05 12
Postfach am.bsm@be.ch
3000 Bern 22 www.be.ch/militaer

Alters- und Pflegeheim Sägematt 032 654 14 14
Heimleitung, Bahnhofstrasse 12

SPITEX, Hilfe und Pflege zu Hause
Spitex Biel-Bienne Regio Tel. 032 329 39 00
Standort Pieterlen/Lengnau Fax 032 377 32 70
Hauptstrasse 1, 2542 Pieterlen
pieterlen-lengnau@spitex-biel-regio.ch
Büroöffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit

Mo – Fr, 08.00 – 12.00 Uhr
  13.30 – 17.00 Uhr
Als öffentliche Spitexorganisation mit einem Leistungs-
auftrag der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirek-
tion des Kantons Bern GSI, pflegen und unterstützen wir 
Menschen zuhause in ihrer vertrauten Umgebung.

Rotkreuzfahrdienst
SRK Kanton Bern, Region Seeland 032 341 80 80
Erreichbarkeit Mo – Fr, 08.30 – 11.30 Uhr/14.00 – 16.00 Uhr
fahrdienst-seeland@srk-bern.ch

Zivilstandsamt Seeland
Villa Rockhall 3 Tel. 031 635 43 70
Seevorstadt 105 Fax 031 635 43 89
2502 Biel/Bienne za.sl.zbd@be.ch
Telefonische Erreichbarkeit
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr/13.30 – 16.30 Uhr

Öffungszeiten
Bitte vereinbaren Sie unbedingt für jede Dienstleistung 
am Schalter im Voraus einen Termin.

Gemeindeverband öffentliche Sicherheit 
Amt Büren
Zivilschutz Amt Büren
Geschäftsstelle und Sekretariat Verbandsrat
Bachstrasse 4 Tel. 032 351 65 25
Postfach 41 Fax 032 351 65 26
3295 Rüti b. Büren info@amtbueren.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

Bürozeiten Kommandant und/oder dessen Stellvertreter
Dienstag und Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr

Notruf
Hausarzt Notfall Seeland (HANS)  ..... 0900 14 41 11*
Sanitätsnotruf Ambulanz .............................................144
Polizei  ............................................................................... 117
Feueralarm, Öl-, Chemie- und Giftunfälle ............ 118
Vergiftungsfälle TOX  ................................................... 145
Kinderklinik/Spitalzentrum Biel  ...........032 324 24 24
* gebührenpflichtig, Fr. 2.08 pro Min. aus dem Festnetz, mit Natel 

easy nicht erreichbar

Lengnau ak tuell
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MASTER OF MATERIALS

FEEL IT
CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC

DISCOVER AND FEEL 
THE RADO HIGH-TECH CERAMIC DIFFERENCE!
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